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Amtliche
Bekanntmachungen

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet statt am

Montag, den 06.04.2009, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Erneuerung des Dachstuhls und Erhöhung des

Kniestocks Grundstück: Flst.-Nr. 3353, Bussardstraße 9
2. Errichtung von Dachgauben und neuen Fenstern Grund-

stück: Flst.-Nr. 57, Hauptstraße 23a
3. Erweiterung einer Gaube und Anbau eines Gäste-WCs

Grundstück: Flst.-Nr. 2211/4, Scheffelstraße 27a
4. Errichtung einer Plakattafel Grundstück

Flst.-Nr. 1643/93, Luftschiffring 28
5. Energetische Maßnahmen an der Straßenbeleuchtung -

Konjunkturprogramm II, Kategorie Infrastruktur
6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

Mit freundlichen Grüßen
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Stelle im Personalamt zu besetzen!
Bei der Gemeinde Brühl ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiter für das Personalamt

neu zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst neben der Zeiterfassung
insbesondere die Gehaltsabrechnung für Beschäftigte
und Beamte sowie die Mitarbeit bei allen personal-
rechtlichen Angelegenheiten.
Für diese Tätigkeit suchen wir eine zuverlässige Persön-
lichkeit mit fachlicher Berufsausbildung, die bereit ist,
sich in das Personalwesen und die hierzu notwendigen
Programme (Pwes, Veda) einzuarbeiten. Neben den
notwendigen Fachkenntnissen im Tarif-, Steuer- und
Sozialversicherungsrecht sollten fundierte Kenntnisse
in den gängigen PC-Anwendungsprogrammen (Word,
Excel etc.) vorhanden sein. Darüber hinaus setzen wir
Teamfähigkeit, Flexibilität und Einsatzbereitschaft vo-
raus; mehrjährige Berufserfahrung wäre von Vorteil.
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle in einem Dauerar-
beitsplatz, wobei jedoch beabsichtigt ist die Beschäfti-
gung zunächst auf ein Jahr zu befristen. Die Arbeitszeit
wird entsprechend der Besetzung des Arbeitsplatzes
(überwiegend während der Kontaktzeit sowohl vor- als
auch nachmittags) in gegenseitiger Absprache mit der
jeweiligen Vertretung festgelegt und kann bis auf 28
Wochenstunden festgesetzt werden.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(TVöD). Es erfolgt leistungsgerechte Vergütung nach
diesem Tarifvertrag.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an das
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte steht Ihnen persönlich oder telefonisch
die Personalabteilung der Gemeinde Brühl unter den
Rufnummern 06202/2003-24 bzw. -35 zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten
Sie unter www.bruehl-baden.de.

Stelle im Kämmereiamt zu besetzen!
Bei der Gemeinde Brühl ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle einer/eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters für die Gemeindekasse

neu zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst die Mithilfe bei den Kas-
sengeschäften der Gemeindekasse Brühl (insbesondere
im Zahlungs- und Buchungsverkehr sowie im Mahnwe-
sen), die Ablage der gesamten Bücher und Belege, die
Beitreibung für fremde Kassen, das Ausstellen von
Spendenbescheinigungen sowie stellvertretende Arbei-
ten bei Abwesenheit des Kassenleiters und der Sachbe-
arbeiterin für das Mahnwesen.
Für diese Tätigkeit suchen wir eine engagierte, flexible
und zuverlässige Persönlichkeit mit fachlicher Berufs-
ausbildung, die bereit ist, sich in das Finanzwesen und
die hierzu notwendigen Programme (SAP, OWI 21)
einzuarbeiten. Teamfähigkeit und fundierte Kenntnisse
in den gängigen PC-Anwendungsprogrammen (Word,
Excel etc.) setzen wir voraus.
Es handelt sich hierbei um eine Teilzeitbeschäftigung
mit 24 Wochenstunden, wobei die tägliche Arbeitszeit
überwiegend während der Kontaktzeit sowohl vor- als
auch nachmittags abzuleisten ist. Die Stelle wird zu-
nächst auf ein Jahr befristet besetzt; bei entsprechender
Bewährung ist mit einem Dauerarbeitsplatz zu rechnen.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVöD).
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an das
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte stehen Ihnen persönlich oder telefonisch
im Kämmereiamt die Herren Raquet und Kalotai unter
den Rufnummern 06202/2003-40 bzw. -44 zur Verfü-
gung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde
erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses zur
Vorbereitung der Wahl der Gemeinderäte und
Kreisräte
Am Donnerstag, dem 09.04.2009, um 18.30 Uhr findet im
Rathaus, Hauptstraße 1, Sitzungssaal, II. Obergeschoss, Zim-
mer 318, eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschus-
ses statt.
Tagesordnung:
1. Verpflichtung der Beisitzer
2. Prüfung der eingegangenen Wahlvorschläge und

Beschlussfassung über ihre Zulassung
3. Einsatz der EDV bei der Ermittlung und Feststellung

des Wahlergebnisses
4. Auszählung des Wahlergebnisses

- am Sonntag, dem 07.06.2009, und
- am Montag, dem 08.06.2009

5. Verschiedenes
Jedermann hat Zutritt.
Hans Motzenbäcker
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Termine der Kehrmaschine
Die Kehrmaschine ist an folgenden Tagen im Einsatz:
Donnerstag, 09.04., Nord (nördlich vom Schrankenbuckel);
Donnerstag, 23.04., Süd (südlich und incl. Schrankenbuckel);
Donnerstag, 07.05., Nord;
Mittwoch, 20.05., Süd.
Wir bitten, die Straßen an den genannten Terminen möglichst
von Kraftfahrzeugen frei zu halten. Vielen Dank!
Ihr Ordnungsamt
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Verlegung des Wochenmarktes in Brühl
Wegen des bevorstehenden Feiertages (Karfreitag) findet der
Wochenmarkt bereits am

Donnerstag, dem 9. April 2009, ab 13.00 Uhr

auf dem Parkplatz Kirchenstraße/Ecke Karpfengasse statt.

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten.
Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht kompostierbar und
dürfen daher ebenfalls nicht enthalten sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 E und ist
somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager mit
je 3,00 E pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden.
Den Anordnungen des Personals sind zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
geöffnet. Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos
erhältlich, solange der Vorrat reicht.

Goldene Hochzeit

Die Eheleute, Herr Alfred Hauck und Frau Brigitte Hauck
geb. Garnatz, wohnhaft Richard-Wagner-Straße 22, 68782
Brühl, feiern am Freitag, den 10. April 2009, das Fest der
"Goldenen Hochzeit".

Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und
wünschen ihm noch einen wohlverdienten und sorgenfreien
Lebensabend.

Altersjubilare

04.04. Frau Helene Bonczek, 89 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

05.04. Frau Gerda Weihe geb. Hurst, 75 Jahre
Friedrich-Ebert-Str. 29

05.04. Herr Heinz Rochelmeyer, 80 Jahre
Königsberger Str. 1

05.04. Frau Irmtraud Gaa geb. Köhler, 79 Jahre
Falkenstr. 14

05.04. Herr Dr. Johannes Peveling, 81 Jahre
Bussardstr. 8

05.04. Frau Maria Sciana geb. Kroll, 85 Jahre
Falkenstr. 3

06.04. Frau Alice Narloch geb. Maron, 79 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

06.04. Herr Horst Seefeldt, 83 Jahre
Wilhelmstr. 2A

06.04. Frau Irma Rösch geb. Ühlein, 83 Jahre
Habichtstr. 1

07.04. Frau Ruth Heuberger 75 Jahre
geb. Schaumann,
Oftersheimer Weg 9

07.04. Frau Gertrud Zimkeit, 87 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

07.04. Herr Helmut van Venrooy, 84 Jahre
Karl-Theodor-Str. 22

09.04. Herr Otto Mehlich, 82 Jahre
Falkenstr. 1

10.04. Herr Werner Münch, 75 Jahre
Mannheimer Str. 24

10.04. Frau Eva Maria Joachims geb. Schulz, 82 Jahre
Am Schrankenbuckel 22A

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Verehrte Badegäste,
hier unsere Öffnungszeiten an Ostern:

Karfreitag 10.04.2009 geschlossen
Ostersamstag 11.04.2009 13.00 - 17.00 Uhr
Ostersonntag 12.04.2009 geschlossen
Ostermontag 13.04.2009 9.00 - 13.00 Uhr

Frohe Ostern wünscht das Bäderteam.

Hinweis:
Die Hallenbadsaison endet am Sonntag, 19. April 2009.
Das Freibad öffnet am Freitag, den 1. Mai 2009.

Jahnschule Brühl
Jahnschüler lernten richtiges Verhalten bei Gefahr

Gewalt und der Umgang mit Konflikten sind Themen, die in
unserer Gesellschaft immer mehr in den Mittelpunkt rücken.
Besonders Schulen geraten dabei zunehmend in den Blick
der öffentlichen Wahrnehmung, deshalb ist hier besonders
wichtig, präventiv tätig zu werden. Stark und sicher werden
in praktischen Übungen des "SeSiSta-Projekts", einem spezi-
ellen Sicherheitstraining für Kinder, war deshalb auch in der
Jahnschule angesagt. SeSiSta steht für selbstbewusst, sicher,
stark und soll Kinder lehren, Gefahren zu erkennen, sie einzu-
schätzen und entsprechend zu handeln.
Mit einer Menge Spaß und hochmotiviert erlernten Schüler
aus allen vier Grundschulklassen an jeweils zwei Nachmitta-
gen im März das Erkennen, Einschätzen und Bewältigen von
Konflikten oder Gefahrensituationen sowie den gezielten
Einsatz von Körpersprache und Körperhaltung.
Welche unterschiedlichen Gefahrensituationen erkenne ich?
Wie verhalte ich mich richtig? Wie kann ich mich schützen?
Das waren Fragen, die gemeinsam mit Kursleiter Jürgen Mö-
rixbauer, Selbstverteidigungslehrer bei SeSiSta, gelöst werden
sollten. Angesprochen wurden Themen wie Umgang mit
Angst und Aggression, gute und schlechte Geheimnisse, Ge-
schenke, allein unterwegs sein, Konflikte in Schule und Frei-
zeit, ein starkes NEIN als Kompetenz, Zivilcourage und allein
zu Hause sein.

In Rollenspielen trainierten die Kinder angemessenes Verhal-
ten sowie auch ein paar einfache, aber wirkungsvolle Selbst-
verteidigungstechniken, denn Vorbeugung gegen Gewalt be-
ginnt bei der Erziehung.
Anne Hoffmann

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS Veranstaltungen
Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr. 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Tel. 06202/20950

Väter in der Elternzeit
Heutzutage möchten viele Männer aktive Väter sein. Sie wol-
len das Aufwachsen ihrer Kinder auch im Alltag erleben und
dabei eine wichtige Rolle einnehmen. Darauf deuten auch
die steigenden Zahlen derjenigen Väter hin, die Elternzeit in
Anspruch nehmen. Der VHS-Kurs am 24. April und 8. Mai
von 18.00 bis 21.30 Uhr hat zum Ziel, Männer in ihrer Rolle
als Vater zu stärken, indem - angeregt durch Referate, Fall-
beispiele, Diskussionen, Erfahrungsaustausch - folgende The-
men bearbeitet werden: Die Bedeutung des Vaters für die
Entwicklung von Kindern. Was macht einen guten Vater aus?
Welche Funktionen und Zuständigkeiten verbinde ich mit
meiner Rolle als Vater? Väter in der Elternzeit: Befürchtun-
gen, Erfahrungen, Probleme, Strategien und Erfolge. Wie
möchten meine Frau und ich Elternschaft und Familienleben
nach unserer Elternzeit leben und gestalten? Wie kann ich
dabei ein aktiver Vater bleiben? Der Dozent, Dr. Michael
Matzner, ist Autor der Bücher "Vaterschaft heute. Klischees
und soziale Wirklichkeit" sowie "Vaterschaft aus der Sicht
von Vätern".

Wie bedient man ein Handy?
Immer wieder gefragt ist der VHS-Kurs "Wie bediene ich
mein Handy?" für den Neu-Handybesitzer, der sich mit der
Handhabung eines Handys beschäftigt. Personen, die viel-
leicht noch etwas Hilfestellungen brauchen und sich öfter
diese Frage stellen, sollten sich die Termine am Mittwoch, 22.
und 29. April, unbedingt vormerken und sich bei der VHS in-
formieren.

Wald- und Wiesenexpedition für Kinder
In diesem Naturkurs haben interessierte Kinder von 7 bis 9
Jahren die Möglichkeit, Bäume, Sträucher und Wildkräuter
der einheimischen Wälder und Wiesen kennen zu lernen. An-
hand einfacher Bestimmungsübungen (z.B. Riechen, Fühlen
und Schmecken) können schon nach kurzer Zeit Kräuter,
Sträucher und Bäume sicher erkannt werden. Mit den erlern-
ten und gesammelten Wildkräutern wird am Ende ein lecke-
rer Kräuterquark zubereitet, der zu frischem Baguette beson-
ders gut schmeckt. Kurstermin ist Freitag, 25. April, 15.00 bis
18.00 Uhr.

VHS-Kulturreisen im Mai und Juli
"Friedenssaal - Ritter, Fürsten und Annette von Droste-Hüls-
hoff - van Gogh", all das bietet diese Studienreise von Mitt-
woch, 20., bis Sonntag, 24. Mai, ins Münsterland, durchgeführt
von Regionaltourismus Kurpfalz in Zusammenarbeit mit der
VHS Bezirk Schwetzingen. Ein Rundgang durch Münster
führt die Gruppe zum historischen Rathaus mit dem Friedens-
saal, zum mächtigen St.-Paulus-Dom mit der berühmten ast-
ronomischen Uhr, zum historischen Barockviertel. Der Be-
such der berühmten westfälischen Wasserschlösser - Burg Vi-
schering, Burg Lembeck zur Rhododendronblüte und Nord-
kirchen, das Versailles Westfalens - gehören ebenso zum Pro-
gramm wie der des Kröller-Müller-Museums in Otterlo/NL
mit der bedeutenden Sammlung von Gemälden Vincent van
Goghs. Auf der Heimreise steht das UNESCO-Weltkultur-
erbe Augustusburg in Brühl/NRW, das bedeutendste Barock-
schloss des Rheinlandes, auf dem Programm.
Ein "historisches Rendezvous mit weltberühmten Zeugen der
Vergangenheit" führt die Reisegruppe vom 29. Juli bis 8. Au-
gust 2009 in die Normandie und in das Burgund.
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Die gotische Kathedrale in Reims - UNESCO-Weltkultur-
erbe - Rouen, die Stadt der 100 Türme, der Naturpark der
Seine-Schleifen und die Alabasterküste sowie der Seerosen-
teich Claude Monets gehören ebenso zum Besichtigungspro-
gramm wie der berühmte Wandteppich von Bayeux, die Abtei
Mont St. Michel - Felsinselburg im Meer - die alte Korsaren-
stadt St. Malo und die Insel Jersey. Auf der Rückreise geht
es dann über Chartres, mit Besichtigung der weltberühmten
Kathedrale - seit 1979 Weltkulturerbe - nach Troyes, dem
französischen Rothenburg, zur Basilika Marie-Madeleine in
Vézélay - ebenfalls seit 1979 Weltkulturerbe - weiter ins Bur-
gund zur ehemaligen Hauptstadt Dijon, überreich an Archi-
tektur und Kunstschätzen. Diese Studienreise wird von Regi-
onaltourismus Kurpfalz in Zusammenarbeit mit der VHS-Be-
zirk Schwetzingen durchgeführt. Prospekt und weitere Infos
sind bei der VHS erhältlich.

Mitteilungen
anderer Behörden

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert:

10 Jahre Arbeitskreis Bäuerinnen
Der Arbeitskreis Bäuerinnen feiert sein zehnjähriges Jubi-
läum. Aus diesem Anlass sind alle Arbeitskreis-Teilnehme-
rinnen am Montag, 20. April, um 20.00 Uhr in die Besenwirt-
schaft Schell in Reilingen eingeladen.
Für Rückfragen steht das Amt für Landwirtschaft und Natur-
schutz des Rhein-Neckar-Kreises unter Tel. 07261/9466-5304
zur Verfügung.

Angebot für Unternehmen:

Öffentliche Förderbanken in Schwetzingen
Sprechtag am 6. April, 13.00 Uhr, im Palais Hirsch
Am 6. April 2009 bietet die Industrie- und Handelskammer
(IHK) Rhein-Neckar in Kooperation mit der städtischen
Wirtschaftsförderung einen Infotag vor Ort mit den öffentli-
chen Förderbanken an. An dem Tag stehen zwischen 13.00
und 14.30 Uhr die L-Bank, Staatsbank für Baden-Württem-
berg, die Bürgschaftsbank Baden-Württemberg sowie die
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Baden-Württem-
berg für Auskünfte zur Firmenfinanzierung im Foyer des Pa-
lais Hirsch zur Verfügung. Eine Anmeldung oder Terminver-
einbarung ist nicht erforderlich. Die IHK wird an diesem Tag
auch Informationen zu ihrem Aktionsprogramm gegen die
schwierige Wirtschaftslage anbieten. Neben Schwetzingen
sind Wiesloch (11.00 Uhr) und Hockenheim (15.00 Uhr) abge-
deckt.
Diese Aktion soll helfen, direkte Kontakte der Gewerbetrei-
benden und Freiberufler zu den öffentlichen Förderbanken
aufzubauen und unmittelbaren Zugriff auf die stark zinsver-
billigten Darlehen des Bundes und des Landes zu geben.

Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg
Wirtschaftsministerium schreibt Wettbewerb um den Innova-
tionspreis des Landes 2009 - Dr.-Rudolf-Eberle-Preis - zum
25. Mal aus
Kleine und mittlere Unternehmen können sich mit innovati-
ven Produkten, Verfahren und Dienstleistungen bewerben
Die Ausschreibung zum Innovationspreis des Landes - dem
Dr.-Rudolf-Eberle-Preis 2009 - läuft: Ab sofort können sich
kleine und mittlere Unternehmen aus Industrie, Handwerk
und technologischer Dienstleistung wieder mit beispielhaften
innovativen Produkten, Verfahren und technologischen
Dienstleistungen um den Innovationspreis bewerben.
Einsendeschluss ist der 29. Mai 2009. Vergeben werden in
diesem Jahr Preise in Höhe von 50.000 Euro; die MBG Mittel-
ständische Beteiligungsgesellschaft Baden-Württemberg
GmbH verleiht im Rahmen des Wettbewerbs zusätzlich einen
Preis in Höhe von 7.500 Euro. Das Regierungspräsidium
Stuttgart organisiert im Auftrag des Wirtschaftsministeriums
den nach dem früheren Wirtschaftsminister Dr. Rudolf
Eberle benannten Wettbewerb. Beteiligen können sich im
Land ansässige Unternehmen mit maximal 500 Beschäftigten
und einem Jahresumsatz von nicht mehr als 100 Millionen
Euro.
Ein Preiskomitee bewertet die Bewerbungen nach ihrem
technischen Fortschritt, der besonderen unternehmerischen
Leistung und dem wirtschaftlichen Erfolg. Es bestimmt die
Preisträger und entscheidet über die Aufteilung der Preise.
Der Sonderpreis der MBG richtet sich an junge Unterneh-
men, die nicht älter als zehn Jahre sind und mit bis zu 100
Beschäftigten einen Umsatz von maximal zehn Millionen
Euro erzielen.
Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen gibt es bei
den Industrie- und Handelskammern, den Handwerkskam-
mern, dem Landesverband der Baden-Württembergischen In-
dustrie e.V. und dem Regierungspräsidium Stuttgart sowie im
Internet unter: http://www.innovationspreis-bw.de.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Am Palmsonntag ziehen die Christen in die Karwoche ein so
wie Christus durch das Stadttor in Jerusalem eingezogen ist.
Damit begannen die Tage seines Leidens und unserer Erlö-
sung. Deshalb heißt die "Karwoche" in vielen Sprachen auch
"heilige" Woche.
Der Evangelist Johannes berichtet, Christus sei von den Men-
schen mit Zweigen der Palme, des königlichen Baumes der
Antike, begrüßt worden. Daran wird in allen drei Gottes-
diensten der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch erinnert. In allen
Gottesdiensten werden Palmzweige geweiht. Wer ein eigenes
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Sträußchen aus Weidenkätzchen oder Buchs segnen lassen
will, kann es mitbringen.

Samstag, 04.04. - Vorabend vom Palmsonntag
Feier des Einzugs Christi in
Jerusalem
Kollekte für das Heilige Land
Hl. Schutzengel 15.00 Uhr Trauung mit Pfarrer Sauer,

Brautpaar Carlogero Di
Nolfo und Claudia Castiglia

Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer -

mit Palmweihe, gestaltet von
Erstkommunikanten zusam-
men mit Pastoralreferentin
Martina Gaß, dem "Kleinen
Kinderchor" und Uli Klein,
Sopran

Sonntag, 05.04. - Palmsonntag
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
Kollekte für das Heilige Land
Jes. 50,4-7 - Phil 2,6-11 - Mk 14,1-15,47
St. Michael 9.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mit Palmweihe
Eine breite Begegnung mit bedeutenden biblischen Texten
bieten die Texte des Sonntagsgottesdiensts. Im Mittelpunkt
des Wortgottesdienstes steht die Leidensgeschichte Jesu
nach dem Evangelisten Markus. Sie fasst das Geschehen der
mit dem Palmsonntag beginnenden Woche zusammen.
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mit Palmweihe, Palmprozes-
sion und Passion, bei günsti-
ger Witterung mit Palmweihe
unter freiem Himmel vor der
Turnhalle gegenüber der Kir-
che in der Schwetzinger
Straße. Vor der Messe bietet
die Missionsgruppe Palm-
sträußchen an.

Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Bußfeier mit Pfarrer Sauer

Montag, 06.04.
Ketsch 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Sauer mit dem Kindergarten
St. Bernhard

Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Gebetsstunde mit der KFD
Brühl

Dienstag, 07.04.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch, 08.04.
St. Michael 9.00 Uhr ökum. Gottesdienst mit Frau

Gaß u. Frau Alisch mit der
Schiller- und Rohrhofgrund-
schule

Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer
Maier

B+O Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer
Maier

Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 09.04. - Gründonnerstag
Messe vom letzten Abendmahl
Ex. 12, 1-8.11-14 - 1. Kor. 11, 23-26 - Joh. 13, 1-15
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

mitgestaltet von den Erst-
kommunikanten, der Schola
und Betstunde mit der KFD
Rohrhof

20.00 Uhr liturgischer Nachtweg mit
der KjG

Ketsch 20.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
und Betstunde mit Mitglie-
dern der Kolpingfamilie

Freitag, 10.04. - Karfreitag
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi - Fast- und Absti-
nenztag
Jes. 52, 13-53,12 - Hebr. 4, 14-16; 5, 7-9 - Joh. 18, 1 - 19, 42
Ketsch 11.00 Uhr Kinderkreuzweg mit Frau

Gaa-de Mür
Pfarrzentrum 11.00 Uhr Kinderkreuzweg mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 15.00 Uhr Die Feier vom Leiden und

Sterben Christi mit Frau Gaß,
mitgestaltet vom Kirchenchor
Brühl/Rohrhof

Ketsch 15.00 Uhr Die Feier vom Leiden und
Sterben Christi mit Pfarrer
Sauer, mitgestaltet vom Kir-
chenchor Ketsch

St. Michael 18.00 Uhr Komplet mit Pfarrer Sauer,
kirchliches Nachtgebet, mit-
gestaltet von der Schola

Samstag, 11.04., Feier der heiligen Osternacht
Hl. Schutzengel 20.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

Weihe des Osterfeuers, Licht-
feier, Wortgottesdienst, Tauf-
feier und Eucharistie

Sonntag, 12.04.
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Ostersonntag
Apg. 10, 34A:3/-43 - Kol. 3, 1-4 - Joh. 20, 1-9
Ev.Gem.- 6.00 Uhr ökum. Statio mit Pfarrer
Zentrum Maier u. Frau Gaa-de Mür
St. Michael 9.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

mitgestaltet vom Kirchen-
chor Ketsch

Hl. Schutzengel 14.00 Uhr Tauffeier mit Pfarrer Sauer
St. Michael 18.00 Uhr Lichtvesper mit Pfarrer

Sauer, mitgestaltet von der
Schola

Montag, 13.04. - Ostermontag
Apg. 2, 14-33 - 1. Kor. 15, 1-8.11 - Lk. 24, 13-35
Ketsch 9.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

mitgestaltet vom Kirchenchor
Einladung zum Kinderkreuzweg
am Karfreitag 10. April
um 11.00 Uhr
im Pfarrzentrum Brühl
für Kinder ab dem Vorschulalter
"Wir gehen den Weg Jesu mit zum Kreuz"
In altersgemäßen Gruppen (bis 2. Klasse in Raum 1, ab 3.
Klasse im großen Saal) wird die Passion Jesu kindgerecht mit
Symbolen, Bildern, Liedern, Texten und Einfühlung betrach-
tet. Bitte die geänderte Uhrzeit beachten!

Abendflohmarkt
Der Elternbeirat des St.-Bernhard-Kindergartens veranstaltet
am Freitag, den 24. April, von 18.00 bis 20.00 Uhr einen
Abendflohmarkt am Kindergarten in der Kirchenstraße 16.
Es können Kinderkleidung und Spielsachen verkauft werden.
Tische müssen mitgebracht werden. Die Standgebühr beläuft
sich auf 6,00 E/Tisch und 2,00 E/Kleiderständer. Aufbau ab
17.00 Uhr. Anmeldungen bitte bis Dienstag, 21. April, vormit-
tags unter Tel. 74398 und ab 14.00 Uhr unter 703156.

"Offener Treff am Sonntagnachmittag"
Alle, die sich am Sonntagnachmittag mit anderen treffen, zu-
sammen Kaffee trinken und miteinander ins Gespräch kom-
men wollen, sind eingeladen zum "offenen Sonntagstreff":
am: Sonntag, 5. April (Palmsonntag)
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße

Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei Pastoralreferentin Martina Gaß,
Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112 Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, 04.04.2009, und Sonntag, 05.04.2009,DRK-Rettungsleitstelle 19222 von 10.00 bis 12.00 Uhr
ZA Helmut Baumgärtner, Hockenheim,Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Untere Hauptstr. 27, Tel. 06205/13939

Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Kreiskrankenhaus Schwetzingen Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Apotheken-Notdienst:
Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Samstag, 04.04.2009

Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,Telefonseelsorge 0800/1110111 Tel. 06202/21808
Ärztlicher Akut-Dienst für Sonntag, 05.04.2009

Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Tel. 06205/4542

Montag, 06.04.2009
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202/61920STÖRUNGSDIENSTE:
Dienstag, 07.04.2009Strom Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202/3409EnBW Regional AG
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7,
Tel. 06205/34200Regionalzentrum Nordbaden

- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Mittwoch, 08.04.2009
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Tel. 06202/72801

Donnerstag, 09.04.2009- Beratungsservice
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Tel. 06205/292040

Freitag, 10.04.2009- Servicetelefon 0800/9999966
Hebel-Apotheke, Ketsch, Hebelstr. 21,
Tel. 06202/62821Gas, Wasser, Fernwärme
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Tel. 06205/39500

- Service-Hotline 0800/6882255
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des Tierärztlicher Notdienst:
Rhein-Neckar-Kreises mbH In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Sonntag, 05.04.
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe zum 25-jährigen

Jubiläum des Kindergartens Heiligenhag in der
Kirche (Bothe, Kindergarten Heiligenhag)

anschl. kleiner Stehempfang im Kindergarten Heili-
genhag

19.00 Uhr ProChrist im Gemeindezentrum

Montag, 06.04.
11.30 Uhr Kindergartengottesdienst im Johanneskinder-

garten Rohrhof (Maier)
15.30 Uhr Nachbarschaftshilfe

Lesecafé - Gespräche über aktuelle Bücher u.
dies und das - einfach "Kurz mal vorbeischauen"

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 07.04.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrum
19.00 Uhr Männerkreis - Stammtisch im "Dionysos",

Lessingstraße
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums

Mittwoch, 08.04.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Maier)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B & O (Maier)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergarten Heiligenhag
Kindergruppe, 4- bis 7-Jährige
Jungschar, 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl in der Kirche
(Maier)

20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 09.04.
19.00 Uhr med. Abendmahlsgottesdienst im Gemeinde-

zentrum (Alisch/Maier)

Karfreitag, 10.04.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Groß)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent-

rum (Maier)
17.00 Uhr Passionskonzert des Kirchenchors im Gemein-

dezentrum

Ostersonntag, 12.04.
6.00 Uhr ökum. Auferstehungsfeier im Gemeindezent-

rum mit anschließendem Frühstück (Maier/Gaa-
de Mur)

8.00 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Brühl
(Groß)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Auszug aus
der Kirche (Bothe/Groß)

25 Jahre Evangelischer Kindergarten Heiligenhag in Brühl
Am Palmsonntag, 5. April 2009, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Brühl das 25-jährige Bestehen ihres Kinder-
gartens Heiligenhag in der Kirchenstr. 5a.
Mit einem Festgottesdienst um 10.00 Uhr in der evangelischen
Kirche beginnt das Jubiläum, an den sich dann ein Stehemp-
fang in den Räumlichkeiten des Kindergartens Heiligenhag
anschließt. Alle "Ehemaligen", alle Freunde sowie alle, die
sich dem Kindergarten Heiligenhag verbunden fühlen, sind
sehr herzlich eingeladen.
Das Kindergartenteam, der Elternbeirat und die Pfarrer
freuen sich auf die Besucher.

Hausabendmahl in der Kar- und Osterwoche
Sie möchten Abendmahl feiern, können aber nicht mehr in
die Kirche kommen? In der Kar- und Osterwoche besteht die
Möglichkeit im Rahmen eines Hausabendmahles im engsten
Kreis zu Hause das Abendmahl zu empfangen. Setzen Sie
sich bitte mit Pfarrer Maier in Verbindung (Tel. 72618).

Gottesdienste an Ostern
Traditionell beginnt der Ostersonntag um 6.00 Uhr mit der
ökumenischen Auferstehungsfeier im ev. Gemeindezentrum.
Pfarrer Maier und Gemeindereferentin Gaa de Mur gestalten
mit Mitarbeitern und den Chören Intakt und 4Tones diesen
eindrücklichen Gottesdienst. Nach dem Gottesdienst findet
ein gemeinsames Frühstück statt. Um 8.00 Uhr feiert Pfarrvi-
kar Groß einen Auferstehungsgottesdienst auf dem Fried-
hof Brühl.
Um 10.00 Uhr findet der letzte Gottesdienst vor der Renovie-
rung der Kirche in der Ev. Kirche Brühl statt.
Am Ostermontag findet dann um 10.00 Uhr ein Ostergottes-
dienst im Gemeindezentrum statt, den Lehrvikarin Alisch
hält.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl

Ökumenische Studienfahrt ins Burgund
"Glanzlichter der Romanik - Auf den Spuren alter christlicher
Kunst und Religiosität" vom 25. bis 30. Oktober 2009
Zu einer weiteren ökumenischen Studienfahrt laden Pfarrer
Andreas Maier und Pastoralreferentin Martina Gaß in den
kommenden Herbstferien ein. Reiseziel ist dieses Mal das
Burgund, das wir mit dem Bus erkunden werden.
Der Ruhm Burgunds gründet insbesondere in den großarti-
gen Zeugen der Romanik. Das Kloster Cluny war lange Zeit
das geistige Zentrum Europas. Die Bauplastik von Autun und
Vezelay überrascht durch ihre Fülle und fasziniert durch ihre
tiefsinnige Bildersprache, die auch von der Weltsicht und dem
Bibelverständnis des Mittelalters zeugt. Die Kirchen der Zis-
terzienser beeindrucken durch ihre Klarheit; in Beaune und
Dijon wird der "Herbst des Mittelalters" lebendig. So führt
die Reise zu Höhepunkten der Kunst und durch wunder-
bare Landschaften.
Geistliche Impulse vertiefen das, was wir vor Ort sehen und
genießen dürfen, und verbinden die Frömmigkeit der damali-
gen mit der heutigen Zeit.
Nähere Informationen zu Programm und Preisen sind dem
Reiseprogramm zu entnehmen, welches in den Kirchen und
bei den Pfarrämtern erhältlich ist.

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 5. April
19.20 Uhr ProChrist-Abschlussveranstaltung

Dienstag, 7. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren),

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 12. April
18.30 Uhr Gemeinschafts-Ostergottesdienst

ev. Gemeindezentrum
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Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Kandidatenseiten erweitert
Seit dieser Woche ist das Internetangebot der christdemokra-
tischen Gemeinderats- und Kreistagskandidaten um eine aus-
führlichere Vorstellung jeder einzelnen Persönlichkeit erwei-
tert. Unter der Adresse www.cdu-bruehl-rohrhof.de stellen
sie sich vor. Auch die neuesten Veranstaltungstermine des
Ortsverbandes sind dort abzurufen.

Kandidatentreffen
Alle CDU-Gemeinderatskandidaten treffen sich am Samstag,
4. April, 10.00 Uhr, im Sitzungssaal des katholischen Pfarr-
zentrums.

Osterinfostände der CDU-Gemeinderats- und Kreistagskan-
didaten am Karsamstag
Am Karsamstag, 11. April, stehen die CDU-Gemeinderats-
und Kreistagskandidaten ab 9.00 Uhr bei mehreren Informati-
onsständen in Brühl und Rohrhof Rede und Antwort. Gerne
nehmen sie die Anregungen der Bevölkerung entgegen.

CDU-Vorstandssitzung
Am Donnerstag, den 16. April 2009 trifft sich der Vorstand
des CDU-Ortsverbands Brühl/Rohrhof um 19.30 Uhr zu sei-
ner nächsten Sitzung.
Michael Till, 1. Vorsitzender
Tel. 06202/703799, michael.till@web.de

Ostereiersuchen im Steffi-Graf-Park
Am Ostermontag lädt die Junge Union Brühl alle Kinder um
11.00 Uhr in den Steffi-Graf-Park zum Ostereiersuchen ein.
Für die Eltern besteht dabei die Möglichkeit, mit den Ge-
meinderatskandidaten der CDU ins Gespräch zu kommen.

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.SPD-Bruehl-Rohrhof.de
1909 - 2009 = 100 Jahre SPD-Ortsverein Brühl-Rohrhof

Neuer Internetauftritt der SPD-Brühl-Rohrhof
Aktuelle Informationen zur Kommunal- und Kreistagswahl
finden ab sofort unter der Adresse www.SPD-Bruehl-Rohr-
hof.de. Wir freuen uns über Ihren virtuellen Besuch!

SPD Brühl-Rohrhof "hautnah" am 5. April
Thema: "Die Bedeutung der Ortskerne für die wohnungsnahe
Versorgung - von Einzelhandel und Banken bis hin zu Ärzten
und Apotheken"
Am Sonntag, 5. April, ab 11.00 Uhr berichten Gemeinderat
Rüdiger Lorbeer und Gemeinderatskandidat Sven Achstetter
über ihre Erkenntnisse aus ihrer Beschäftigung mit dem The-
mengebiet rund um die Brühler Ortsentwicklung in der Gast-
stätte "Eulenspiegel".
Angefangen bei der demografischen Entwicklung bis hin zur
Ausweisung neuer Baugebiete, Lebensmittelversorgung und
auch den Belegungszahlen unserer Kindergärten und Schulen
sind hier eine Vielzahl von Einrichtungen und Faktoren zu
betrachten, die miteinander in Einklang sein müssen, um

Brühl als lebenswerte und zukunftsfeste Gemeinde zu ge-
stalten.
Die Brühler und Rohrhofer Bevölkerung ist herzlich eingela-
den gemeinsam mit uns dieses Thema zu diskutieren.

Vortrag der SPD Brühl-Rohrhof am 7. April
Thema: "Kinder, Schulen und Jugend"
Zum Thema "Kinder, Schulen und Jugend" sprechen am 7.
April ab 19.30 Uhr im Clubhaus des FV Brühl, Schrankenbu-
ckel, die SPD-Gemeinderätin Gabriele Rösch sowie folgende
SPD-Gemeinderatskandidaten: der Vater einer zweijährigen
Tochter und "Organisatorische Leiter Rettungsdienst" Klaus
Beß, die Jugendgemeinderätin Pamela Betzold, die Ge-
schäftsführerin und Mutter Heike Knapp, die Friseurin und
Mutter Bettina Möltgen, Jugendgemeinderätin Dominique
Stein und der Vorsitzende des SPD-Ortsvereins und zweifa-
che Vater, Hans Zelt.
Wir laden hiermit die Bevölkerung recht herzlich ein, mit uns
zu diesem aktuellen Thema ins Gespräch zu kommen und
Ideen für Brühl und Rohrhof zu entwickeln.
Für den Ortsverein
Klaus Beß, Vorsitzender

Brühl-Rohrhof e.V.
www.fw-bruehl-rohrhof.de
Einladung zur internen Vorstandssitzung
Zu einer internen Sitzung treffen sich die Mitglieder der Vor-
standschaft der Freien Wähler am Dienstag, 14.04., um 19.00
Uhr bei Werner Fuchs. Im Fokus dieser Sitzung steht die
Festlegung der Wahlplattform hinsichtlich der Gemeinderats-
wahlen am 7. Juni 2009. Sämtliche Vorstandsmitglieder sind
hierzu recht herzlich eingeladen.

Grüne Liste Brühl
Mitgliedertreffen der GLB
Am Dienstag, 7. April, treffen sich die Mitglieder der Grünen
Liste Brühl e.V. zur Besprechung des Programms zur Kom-
munalwahl im Alten Schulhaus, Hauptstraße. Beginn: 20.00
Uhr.

10. Altpapiersammlung
Samstag, 18. April, zugunsten der Umwelt und der Erlös für
den sozialen Zweck, 10.00 - 13.00 Uhr, hinterer Messplatz.
Bitte achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Ta-
pete, Styroporverpackungen oder Hygienepapiere dabei sind.
Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Bücher, Kataloge und
Kartonagen.
Für den Vorstand
Sabine Triebskorn

Die Liberalen in Brühl/Rohrhof
FDP-Generalsekretär Dirk Niebel in Ketsch
Am Freitag, 3. April, 19.30 Uhr, im Fischerheim am Angler-
see in Ketsch findet der traditionelle "Bericht aus Berlin" mit
dem FDP-Generalsekretär Dirk Niebel statt. Bei der aktuel-
len Situation in der großen Koalition und den beginnenden
Wahlkämpfen wird dies sicher ein hochinteressanter Abend.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

DIE LINKE - Ortsverband Schwetzingen
Kreistagskandidaten der Partei "DIE LINKE"
im Bereich des OV Schwetzingen: Aus Brühl kandidiert auf
Listenplatz 12 Alfred Walschburger.
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Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1926/27

Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 7. April, 15.00 Uhr, im
TV-Clubhaus.

Jahrgang 1929/30

Der Jahrgang trifft sich am Freitag, 3. April, 16.00 Uhr, in der
Gaststätte "Kulisse" (bei den Kleintierzüchtern).

Jahrgang 1936/37 Brühl

Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahr-
gangsangehörigen am Mittwoch, 22.04., 17.00 Uhr, im Sport-
Pavillon (FV-Clubhaus), Am Schrankenbuckel. Über rege
Teilnahme würde man sich freuen.
AK

Jahrgang 1939

Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 7. April, um 14.30
Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem gemütli-
chen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41

Unser nächster Dienstags-Treff ist am 07.04., 14.30 Uhr, im
TV-Clubhaus (bei der Realschule).
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Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Der nächste Edelzwickerstammtisch findet am Montag,
06.04., um 19.30 Uhr im "Brühler Hof" statt. Info unter Tel.
73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718 (Herbert
Semsch).
Wir wünschen der Bevölkerung sonnige und frohe Ostertage.

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich am Montag,
06.04., 19.00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus.

VdK-Ortsverband Brühl
Der nächste Monatstreff des VdK-OV findet am Samstag,
18.04., 14.00 Uhr, im Sport-Pavillon (FV-Clubhaus), Am
Schrankenbuckel, statt.
Der Referent des Nachmittags ist Dr. med. Axel Sutter, er
referiert über "Was haben Sie auf dem Herzen - was Herz
und Gefühl miteinander zu tun haben".
Wir laden nicht nur die Mitglieder, sondern auch interessierte
Nichtmitglieder dazu ein.
AK

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Montag, 06.04., 15.00 Uhr, findet die Geburtstagsfeier im
Gruppenraum in Brühl, Kirchenstraße, mittleres Schulhaus,
1. OG, statt.
Terminänderung:
Die Tagesfahrt in den Schwarzwald nach Calw findet schon am
16. Mai statt. Freunde unserer Gruppenteilnehmer und Gäste
sind herzlich willkommen, es sind noch einige Plätze frei.
Kontakt: Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989,
und Margit Beiersmann, Tel. 75974.
Die monatliche Beratungsstunde für betroffene Frauen und
Männer findet am Dienstag, 7. April, von 15.00 bis 17.00 Uhr
im Krankenhaus Schwetzingen, G 3, Zimmer 3.158, statt. Die
Beratung kann ohne Voranmeldung in Anspruch genom-
men werden.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
Vielfalt der Natur
Die Vielfalt der Natur drückt sich auch bei den menschlichen
Blutgruppen aus. Es gibt nicht weniger als acht. Sie untertei-
len sich in A, B, AB und 0. Hinzu kommt der so genannte
Rhesus-Faktor, der bei den rhesus-positiven Blutgruppen
nachweisbar ist, bei den rhesus-negativen Blutgruppen dage-
gen nicht.
Die Verteilung der Blutgruppen in der Bevölkerung ist ganz
unterschiedlich. Am häufigsten (37 Prozent) kommt die Blut-
gruppe A rhesus-positiv vor, gleich dahinter die Blutgruppe
0 rhesus-positiv mit 35 Prozent. B rhesus-positive Menschen
gibt es nur noch neun, und AB rhesus-positiv haben gar nur
vier pro Hundert.
Die rhesus-negativen Blutgruppen sind eher selten. Sie ma-
chen ganze 15 Prozent an der Gesamtbevölkerung aus. So
gibt es nur sechs von hundert Menschen, die A rhesus-negativ
sind und ebenso viele sind 0 rhesus-negativ. Nur noch zwei
von hundert haben die Blutgruppe B rhesus-negativ und le-
diglich ein Prozent ist AB rhesus-negativ.
Nach einer Blutspende erhält jeder Blutspender seine persön-
liche Blutgruppen-Bestimmung.
Dies mag ein Grund dafür sein, dass Menschen zur Blut-
spende gehen. Auch die Tatsache, dass das Spenderblut

gründlich untersucht und so ein kostenloser, regelmäßiger
Gesundheits-Check durchgeführt wird, mag Ausschlag ge-
bend sein. Gelegenheit zur Blutspende ist am

Mittwoch, 22 April, von 14.30 - 19.30 Uhr
in Brühl, in der Sporthalle/Schillerschule, Ormessonstraße.
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fragen zum
Blutspenden, unter der Nr. 0800/11 949 11 von Montag bis
Freitag von 08.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfügung.

- Das Heimatbuch - jetzt besonders günstig erhältlich
Das Buch gibt auf über 600
Seiten Antwort auf alle Fra-
gen zur Heimatgeschichte.
Der Heimatverein bietet Ih-
nen bis zum 15. April 2009
eine Osteraktion, damit das
lesenswerte Heimatbuch in
weiteren Familien Einzug
hält. In dieser Zeit erhalten
Sie das Buch zum Sonder-Os-
terpreis von 19,80 E (anstelle
von 22,90 E). Weiterhin er-
halten Sie als Beigabe die
Ortsschell Nr. 13 (E. 4,95)
zum Thema Brühler Kirchen-
geschichte gratis dazu!
Das Heimatbuch kann in fol-
genden Brühler Geschäften
erworben werden:
H. Pister - Tabak u. Zeit-
schriften, Mannheimer Str. 22
KREATIV - Bastel- und Geschenkartikel
Kindersecondhandshop, Mannheimer Str.35
K. Weidner - Perkeo-Apotheke, Mannheimer Str. 47
Sollten Sie während dieser Zeit auch noch neues Mitglied
im Heimatverein werden, erhalten Sie das Heimatbuch und
Ortsschell als Geschenk kostenlos. Aufnahmeanträge erhal-
ten Sie in den oben genannten Geschäften.

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.
Revisorin und Beitragsanpassung einstimmig gewählt und
verabschiedet
Völlig unproblematisch verlief am Samstag die Jahreshaupt-
versammlung im Sport-Pavillon. Vorsitzende Waltraud Ar-
nold begrüßte die Mitglieder und freute sich, dass die Reso-
nanz auf die Einladung so groß war. Ein besonderer Willkom-
mensgruß galt dem neu gewählten Kreisvorsitzenden Wolf-
gang Lehmpfuhl, dem designierten Landesvorsitzenden Ha-
rald Klatschinsky sowie dem Gemeinderat R.A. Bernd
Kieser.
Nach einer Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder
im vergangenen Jahr stellte die 1. Vorsitzende fest, dass alle
Regularien ordnungsgemäß eingehalten wurden, keine An-
träge eingegangen und keine Einwände vorlagen. Auf eine
Verlesung des Protokolls der JHV 2008 wurde auf Nachfrage
verzichtet. Im Vorfeld ihres Tätigkeitsberichtes unterrichtete
Arnold die Anwesenden über die Veränderungen auf Kreis-
und Verbandsebenen.
Harald Klatschinsky erwähnte in seinem Grußwort nochmals
kurz die Gründe der Veränderungen und überbrachte Grüße
von der zweitgrößten Kreisgruppe im Landesverband.
Dass eine engagierte Vorstandschaft hinter ihr steht, machte
die 1. Vorsitzende gleich zu Beginn ihres Berichts deutlich.
In ihrem Tätigkeitsbericht 2008 sprach sie nach dem Jubeljahr
2007 von einem wieder verhältnismäßig ruhigem Jahr, wobei
das verhältnismäßig natürlich in der Betrachtungsweise jedes
Einzelnen liegt. In ihrem Part beleuchtete sie alle Veranstal-
tungen und Aktivitäten. Dabei sind die Spenden deutlich
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niedriger gewesen, bedingt durch die Nichtsammlung für
die Adventstombola.
Arnold dankte allen Mitgliedern für die Teilnahme an den
Veranstaltungen und für die tätige Mithilfe. Dankesworte
richtete sie an all diejenigen, die sich vor und hinter den Kulis-
sen engagieren und die sich in besonderer Weise ins Vereins-
leben einbringen. Insbesondere die 2. Vorsitzende Michaela
Benzler und Hubert Mitsch, die das Grillfest organisierten
und verantwortlich durchführten - wie auch die Ferienbetreu-
ungsfahrt zum Frankfurter Flughafen. Die Mitgliederzahl ist
wieder erfreulicherweise bei 270 per 31.12.2008 trotz Hausver-
käufe und Sterbefälle.
Mit großem Interesse verfolgten die Mitglieder den auf-
schlussreichen und informellen Kassenbericht von Gisela
Hinderberger. Ihre Darstellung von Einnahmen und Ausga-
ben wurden mit Genugtuung zur Kenntnis genommen. Kas-
senrevisor Engelbert Zelt bescheinigte eine tadellose Kassen-
führung und dankte für ihre Arbeit. Die erbetene Entlastung,
auch für die Gesamtvorstandschaft, erfolgte einstimmig.
Grundstock einer erfolgreichen Vereinsarbeit besteht zum ei-
nen in der Treue der langjährigen Mitglieder, zum anderen lebt
ein Verein von der unermüdlichen Arbeit zahlreicher ehren-
amtlicher Helfer. So konnte Arnold für 10-jährige Mitglied-
schaft Helga Neutz, Sonja Schulz, Renate Wedel, Josef Kubit-
schek und Björn Mayer mit Urkunde/Präsent und der bronze-
nen Ehrennadel des Verbands Wohneigentum e.V. auszeich-
nen. Für 25 Jahre Vereinstreue wurden Gisela Hinderberger,
Elisabeth Pfisterer, Günter Drescher und Günter Gania mit
Urkunde/Präsent und der silbernen Ehrennadel geehrt.
Für 50-jährige Treue zur Siedler- und Eigenheim-Gemein-
schaft erhielten die Damen Luise Jagnow und Elisabeth Her-
zog Urkunde/Präsent und die goldene Ehrennadel. Höhe-
punkt all der Ehrungen war die Ehrung und Ernennung mit
entsprechender Laudatio von Maria Meissner und Lieselotte
Süßmann zu Ehrenmitgliedern der Siedler und Eigenheimer
anlässlich ihrer 50-jährigen Mitgliedschaft und jahrzehntelan-
ger ehrenamtlicher Arbeit. Ein besonderes Bedürfnis war es
Arnold, den Geehrten Dank und Wertschätzung auszu-
sprechen.
Durch das Ableben von Werner Gaisbauer war die Ergän-
zungswahl eines Kassenrevisors notwendig geworden. Clau-
dia Herrn wurde auf Vorschlag und Rückfrage einstimmig als
neue Revisorin gewählt.
Die bereits im Vorjahr angekündigte und diskutierte
Beitragsanpassung wurde in diesem Jahr von der Versamm-
lung einstimmig beschlossen. Die Erhöhung beträgt monat-
lich 0,42 Cent, sodass der Jahresbeitrag sich ab 01.01.2010 um
5,00 E auf 30,00 E erhöht.
Unter Punkt Verschiedenes erfuhren die Mitglieder, dass die
Abbuchung für 2009 im April erfolgt unter dem Hinweis, dass
Kontoänderungen unbedingt gemeldet werden, um eigene an-
fallende Kosten zu vermeiden. Die Ölsammelbestellung läuft,
und künftig werden nur noch kranke Mitglieder nach der Ad-
ventsfeier besucht. Das vorgesehene Ostereiersuchen entfällt.
Zum Schluss der JHV hat der neue Kreisvorsitzende W.
Lehmpfuhl in einem kurzen Vorstellungsgespräch sich den
Versammlungsteilnehmern bekannt gemacht, damit wusste
jeder, dass Wolfgang Lehmpfuhl in Rohrhof Nord, sprich
Rheinau Süd bei den BASF-Siedlern Vorsitzender ist.
Zum Abschluss der JHV referierte R.A. Bernd Kieser über
das zum 1.1.2009 neu eingeführte Erbschafts- und Schen-
kungssteuergesetz.
Nachfragen der Anwesenden hatte Kieser bereitwillig beant-
wortet, mit dem Hinweis, dass weitere Veränderungen diesbe-
züglich noch anstehen.
K.A.

Besichtigung des Kernkraftwerks
Wir treffen uns zur Abfahrt am 4. April um 9.15 Uhr vor der
Kirche. Bitte beachtet, dass zur Besichtigung festes Schuh-
werk erforderlich ist und bringt den Personalausweis mit.

Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Zu unserem Altennachmittag am 08.04. laden wir ganz herz-
lich um 14.30 Uhr im kath. Pfarrzentrum, Saal 1, im Unterge-
schoss, ein. Klaus Ensenauer zeigt uns in einem Rückblick
Dias über unsere Veranstaltungen im Jahr 2008.
Maria Becker, Tel. 72308, übernimmt den Fahrdienst.

Brühler Bläserakademie
Instrumentalworkshops erneut sehr beliebt
Erneut fast 50 ambitionierte Musikerinnen und Musiker jeden
Alters nahmen an den Märzworkshops der Brühler Bläseraka-
demie teil. Von den Teilnehmern aus Baden-Württemberg,
Rheinland Pfalz und Hessen nahmen einige bis zu einer Stunde
Anfahrt in Kauf. Neben dem persönlichen musikalischen Wei-
terkommen, kamen alle mit dem Ziel, im Anschluss in die Blä-
serphilharmonie Rhein-Neckar berufen (BPRN) zu werden.
Aber auch viele Teilnehmer des Projektes 2008 wollten sich
weiterbilden. Die erfahrenen Dozenten der Bläserakademie
vermittelten neben dem ersten Studium der Stücke für die Kon-
zerttournee im Herbst, auch gezielt Anleitungen zum methodi-
schen Üben und wiesen auf individuelle Fehler hin.
Die Bewerbung für die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar
über den Instrumentalworkshop ist eine von vielen Möglich-
keiten sich als Mitglied des Projektorchesters zu empfehlen.
Die Bewerbungsphase läuft noch bis 30. Juni 2009. Da in den
meisten Registern qualitativ wie quantitativ bereits Sollstärke
erreicht ist, rät Initiator Stephan Schulz allen Interessierten,
ihre Bewerbung nun möglichst schnell einzureichen. Neben
Restplätzen im tiefen Blech wird sich die Suche vor allem auf
Fagott, Klarinette und Oboe konzentrieren.
Die Bewerbung über eine Empfehlung durch einen Dirigen-
ten oder Musiklehrer, bzw. die Leistungsnachweise wie einen
Preis bei "Jugend musiziert" oder dem silbernen Leistungsab-
zeichens (D2) des Verbandes läuft noch bis 30. Juni. Das Or-
chester trifft sich erstmals am 5. Juli in der Festhalle in Brühl.
Die Verantwortlichen plädieren dafür sich nicht von den ver-
meintlich hohen Anforderungen abschrecken zu lassen.
Durch die lange Vorbereitungsphase kann mit entsprechen-
dem Übungsfleiß einiges wettgemacht werden und je nach
Instrument bzw. Stimme sind die Anforderungen durchaus
unterschiedlich. Die Konzertstücke sind bereits bekannt und
Partituren können auf Anfrage eingesehen werden.
Bewerbungsunterlagen und Infos zur BPRN unter
www.blaeserphilharmonie-rhein-neckar.de
oder bei Stephan Schulz unter Tel. 0170/3177228.

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.
Die diesjährige Sängerfahrt der Konkordia führt unter dem
Motto "Die Oberlausitz im Dreiländereck" nach Sachsen.
Stationen des Ausflugs werden Bautzen, Dresden, Görlitz und
Zittau sein. Die Unterhaltung kommt dabei nicht zu kurz.
Interessenten, die an der Fahrt teilnehmen möchten, wenden
sich an Heinz Riese, Tel. 71989.

Kollerkrotten Brühl e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Karnevalsverein "Kollerkrotten Brühl e.V." lädt alle seine
aktiven und passiven Mitglieder zu der am Freitag, 15.05.2009,
20.00 Uhr, stattfindenden Jahreshauptversammlung in die Gast-
stätte TV-Clubhaus, Wiesenplätze 2 in Brühl, ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungs-
teilnehmer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:
1. Begrüßung
2. Protokollverlesung der letzten Jahreshauptver-

sammlung
3. Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenrevisoren
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6. Entlastung des Schatzmeisters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bericht über den Fastnachtszug
9. Bericht über die Mitgliederverwaltung

10. Bericht über die Garde
11. Neuwahlen

a) des 2. Vorsitzenden
b) des Kassiers
c) des Schriftführers

12. Wahl der Kassenrevisoren
13. Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
14. Bestätigung des Jugendvertreters
15. Bestätigung des Beirates
16. Anträge
17. Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens
10.05.2009 schriftlich an den 1. Vorsitzenden zu stellen.
Frank Möltgen, 1. Vorsitzender

Country Club Brühl
Buffalo’s
Infos an die Mitglieder
Freitag, 3. April,
Clubabend auf der Buffalo-Ranch ab 19.00 Uhr
Montag, 6. April, ab 19.30 Uhr, Formationstraining bis 21.30
Uhr im katholischen Pfarrzentrum, Hauptstraße 17 - 19,
68782 Brühl
Immer samstags
ab 10.00 Uhr Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Ostermontag ab 15.00 Uhr
Kaffee- und Kuchennachmittag auf der Buffalo-Ranch
Buffalo’s bei der Country Night des Old-Rhein-River Line &
Couple Dance Club Hamm e.V.
In einer Sporthalle in Worms-Horchheim fand letzten Sams-
tag eine Veranstaltung für alle Country-Musik- und Line-
dance Begeisterten statt. Auch die Buffalo’s reisten mit eini-
gen (11) Mitgliedern zur Veranstaltung. Da die Band- Rodeo-
drifters schon mehrere Male auf der Buffalo-Ranch spielte,
kannte man die Musik, und so fand ein sehr geselliger Abend
mit über 180 begeisterten Countryfreunden statt. Mit dem
Linedance, den man zuvor an den Trainingsabenden gelernt
hatte, fand man schnell Anschluss. In kurzer Zeit war die
Tanzfläche gerammelt voll. Auch die Verköstigung bei dieser
Abendveranstaltung konnte überzeugen. Einige Stunden den
Alltagsstress vergessen und sich dem Hobby, dem Country
und Western widmen, so geht es vielen Anhängern der Count-
ryszene, und dies wurde an diesem Abend wieder mal bestä-
tigt. Die Musik war vom Allerfeinsten, und sicherlich werden
die Buffalo’s noch öfters die Wege der Rodeodrifters kreuzen.
Nach Mitternacht ging es dann auf die Heimreise.
Buffalo’s suchen den Country-Star
Wer sein Talent unter Beweis stellen möchte, ist gerne eingela-
den, es sollte unter dem Motto Country stehen. Sendet eure
Bewerbung an michaelsildatke@aol.com, schaeferra@t-on-
line.de frank.brunisch@freenet.de oder stellt euch einfach vor.
Die Jury lädt euch dann möglicherweise zum Recall ein.
www.buffalos-bruehl.de
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de
Student-Jamboree 2009
Am vergangenen Samstag veranstaltete der Dachverband der
European Callers & Teachers Association (ECTA) zusam-
men mit dem Old American County Square Dance Club Wall-
dürn erfolgreich die diesjährige Student-Jamboree. Natürlich
machten sich auch viele Tänzer der "navvies" auf den Weg
nach Walldürn. Besonders die im letzten Dezember frisch gra-
duierten Tänzer konnten ihre Tanzsicherheit vertiefen.

Es wurde in zwei Hallen getanzt, wobei in der einen Halle
ausschließlich Square Dance angeboten wurde, in der zweiten
Halle wurde in Contra/Traditionell, Clogging und Round
Dance je ein Einführungskurs gemacht. Jede/r Tänzer/in
konnte die verschiedenen Tanzarten ausprobieren, erlernte
die ersten Tanzschritte und konnte so schauen, ob ihm diese
Tanzart neben Square Dance auch gefällt.
Insgesamt 751 Tänzer und Tänzerinnen sind der Einladung
gefolgt und hatten viel Spaß beim gemeinsamen Tanzen. Am
Samstagabend waren sich alle einig, dass eine sehr gut organi-
sierte und rundum gelungene Student-Jamboree ihren gemüt-
lichen Ausklang bei der After-Party fand.
Vorschau:
Tanz-Termine im April:
Die nächsten Square Dance-Clubabende finden am
Donnerstag, 09.04., und Donnerstag, 23.04.,
von 20.00 bis 22.00 Uhr statt.
Am 30.04. haben wir wieder einen fünften Donnerstag. An
diesem Abend findet eine Armateur-Caller-Night von 19.00
bis 22.00 Uhr statt.
Unser Square Dance-Tanzplatz befindet sich im Sportcenter
Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1.
Etage.
Die nächsten Clogging-Clubabende finden am
Sonntag, 05.04., und Sonntag, 19.04.,
von 19.00 bis 21.00 Uhr im DRK-Heim Brühl, Mannheimer
Landstr. 13, 68782 Brühl, statt.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB) über
Square Dance sowie bei Sandra Haaf, Tel. 06202/4092925 ab
18.00 Uhr, über Clogging.
jo

Sportgemeinde Brühl
Jahreshauptversammlung
Am vergangenen Sonntag fand im Clubhaus der Sportge-
meinde Brühl die Jahreshauptversammlung statt. Der 1. Vor-
sitzenden Helmut Gärtner begrüßte die anwesenden, nament-
lich den Landeschützenmeister und Mitglied Manfred Nessel.
Nach Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
wurde die Tagesordnung verlesen und von der Versamm-
lung genehmigt.
Angesicht der schwierigen Zeiten schwor der Vorstand die
Anwesenden auf eine "Kultur des rechten Maßes" sowie auf
ein "Miteinander statt Gegeneinander" ein. Dass das Mitei-
nander auch funktioniert, zeigte der Umbau im Clubhaus.
Bei seiner Wahl zum 1. Vorstand führte er aus, habe er geäu-
ßert, dass die Instandhaltungsmaßnahmen des Clubhauses im
Vordergrund stehen, ihm aber nicht bewusst war, dass die
Ausmaße ein Maß erreichen würden, das an die Grenzen des
Möglichen stößt. Er hielt Rückschau und ließ sowohl die posi-
tiven als auch die negativen Ereignisse Revue passieren.
Im Zusammenhang mit der Sanierung wurden bezüglich des
Schießbetriebs, der Waffen- und Munitionslagerung sowie der
erforderlichen Sicherheit eine Schließ- und Alarmanlage
durch die Firma KFM installiert, die die alte Schließanlage
ersetzt und schlüssellos funktioniert.
Die Vereinsgaststätte sowie Küche und Lagerbereich wurden
komplett saniert, der Dank an die Helfer durfte nicht fehlen.
Im Verlauf seines Berichtes stellte er den neuen Pächter
Herrn Georgios Pampoukidis vor und wünscht beiden Seiten
ein erfolgreiches "Miteinander".
Im Anschluss erstatteten die Abteilungsleiter der Schützenab-
teilung, OSM Dirk Metz, Salutschützengruppe, Herr Gerd
Rapp, Anglerabteilung, Herr Dieter Mandelkow und für die
Jagdhornbläser, Herr Rudolf Kohler Bericht.
Über die Einnahmen- und Ausgabenseite berichtete Schatz-
meister Alfred Kordesch. Die Mitglieder konnten das Zahlen-
werk visuell sehen, da mittels Beamer der Kassenbericht zu
verfolgen war.
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Der Sprecher der Kassenprüfer, Joachim Ries, bescheinigte
eine ordnungsgemäße, korrekte und übersichtliche Kassen-
führung und schlug die Entlastung des Schatzmeisters und der
Vorstandschaft vor, die darauf erfolgte.
Die Versammlung stimmte einstimmig für den von der Vor-
stand eingebrachten Antrag, die Mitglieder Franz Grieser,
Dieter Felden und Manfred Nessel zu Ehrenmitglieder zu er-
nennen. Den eingebrachten Antrag auf Einführung von
Pflichtarbeitsstunden wurde nach ausführlicher und lebhafter
Diskussionen zurückgezogen. Genehmigt wurden die Ausga-
ben zum Anbau eines Nebenzimmers und die Ablösung eines
Darlehens durch ein neues.
In seinem Schlusswort bedankte sich der 1. Vorsitzende bei
den anwesenden Mitgliedern für das entgegengebrachte Ver-
trauen und für das zahlreiches Erscheinen.

Abteilung Schützen
Termine:
Ostereierschießen
Freitag 03.04., 19.00 - 21.00 Uhr
Samstag 04.04., 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntag 05.04., 9.30 - 17.00 Uhr
Mittwoch 08.04., 19.00 - 21.00 Uhr
Ostersamstag 11.04, 14.00 - 17.00 Uhr
Ostersonntag 12.04., 9.30 - 17.00 Uhr
Ostermontag 13.04., 9.30 - 17.00 Uhr
18.04. 13.30 Uhr Franz-Buder-Gedächtnisschießen,

daran anschließend, ca. 15.30 Uhr, Militärge-
wehrschießen

1. Rundenkampfergebnisse in Sportpistole
Die Sportpistolenmannschaft SG Brühl I war zu Gast beim
KKS Hockenheim I und verlor ganz knapp mit 789:790 Rin-
gen den Wettkampf. Bester Einzelschütze war Marco De Fa-
zio mit 278 Ringen.
Einzelergebnisse
Marco De Fazio 278 Ringe
Thomas Gredel 260 Ringe
Karlheinz Eisner 248 Ringe
Die Sportpistolenmannschaft SG Brühl II hatte den SSV
Reilingen II zu Gast und gewann mit 740:708 Ringen den
Wettkampf. Bester Einzelschütze war Rudolf Kohler mit
258 Ringen.
Einzelergebnisse
Rudolf Kohler 278 Ringe
Ursula Jettinger 256 Ringe
Dirk Metz 226 Ringe
Ersatz: Eduard Geisler 200 Ringe
2. Rundenkampfergebnisse in Sportpistole
Die Sportpistolenmannschaft SG Brühl I hatte den SSV Rei-
lingen II zu Gast und gewann mit 805:722 Ringen den Wett-
kampf. Bester Einzelschütze war Marco De Fazio mit tollen
285 Ringen.
Einzelergebnisse
Marco De Fazio 285 Ringe
Thomas Gredel 263 Ringe
Karlheinz Eisner 257 Ringe
Die Sportpistolenmannschaft SG Brühl II war zu Gast beim
KKS Hockenheim II und gewann mit 765:757 Ringen den
Wettkampf. Beste Einzelschützin war Ursula Jettinger mit
264 Ringen.
Einzelergebnisse
Ursula Jettinger 264 Ringe
Rudolf Kohler 262 Ringe
Dirk Metz 239 Ringe
Ersatz: Eduard Geisler 217 Ringe

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.
Medaillenregen für SV Hellas Brühl bei Bezirksmeister-
schaften
Am 21. und 22.03. fanden die diesjährigen Bezirksmeister-
schaften des Rhein-Neckar-Odenwald-Kreises in Heddes-
heim statt.

Der SV Hellas Brühl war mit 19 Schwimmerinnen und
Schwimmern und 144 Einzelstarts vertreten. Das kontinuierli-
che harte Training des Trainergespanns Armin Habeth und
Jürgen Pieper zeigte seine Wirkung. Insgesamt wurden 39
Gold-, 21 Silber- und 24 Bronzemedaillen erschwommen.
Folgende Schwimmerinnen konnten den Titel der Bezirks-
jahrgangsmeisterin für sich behaupten. Juljana Ziegler, Jg. 98,
über 100 m Schmetterling. Anneke Baumgärtner, Jg. 97, über
200 m Lagen. Lena Friederich, Jg. 96, über 50 m Schmetter-
ling. Kim Walter wurde insgesamt fünfmal mit Gold geehrt
für die Strecken 50 m, 100 m und 200 m Brust, 100 m und
400 m Freistil. Carolin Klein, Jg. 95, über 50 m Freistil, 50 m
und 100 m Schmetterling. Mareike Wirth, Jg. 95, über 50 m
Brust. Nadine Thron Jg. 94 über 100 m und 200 m Brust, 200
m Lagen und 200 m Freistil. Verena Berger, Jg. 93, über 50
m Rücken, 50 m und 100 m Schmetterling.
Die männlichen Schwimmer standen den Mädchen in nichts
nach und konnten folgende Titel für sich verbuchen. Nils Kirs-
tetter, Jg. 97, wurde insgesamt 10-mal Bezirksjahrgangsmeis-
ter, über die Strecken 50 m, 100 m, 200 m, 400 m Freistil, 50
m, 100 m, 200 m Rücken, 50 m Schmetterling, 100 m und 200
m Lagen. Daniel Ruffler, Jg. 97, über 200 m Schmetterling.
Florian Willer, Jg. 96, über 50 m und 100 m Rücken. Hannes
Frank, Jg. 93, über 50 m und 100 m Schmetterling, 200 m
Freistil und 200 m Lagen. Pascal Willer, Jg. 93, über 50 m und
400 m Freistil, 100 m Rücken.
Weitere Teilnehmer auf den vorderen Plätzen waren Dennis
Thron, Steffen Schott, Tim Palme, Oliver Beck, Lorena Lotze,
Sabrina Winter.
Mit diesem Gesamtresultat belegte der SV Hellas Brühl den
zweiten Platz in der Gesamtwertung hinter dem Gastgeber
TG Heddesheim.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
KV Brühl
Jugendtraining
Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Vorschau:
Dienstag, 21.04.
Jahreshauptversammlung der SKC 82 Brühl
19.30 Uhr Sportcenter Palazzo
Samstag, 25., und Sonntag, 26. April
Bezirksmeisterschaften der Aktiven
Herren in Nußloch
Junioren in Ketsch
Senioren A in Meckesheim
Senioren B in Kronau
Samstag, 2., und Sonntag, 3. Mai
badische Jugendmeisterschaft im Einzel in Viernheim
10.00 Uhr: Julia Schiller
13.45 Uhr: Yannick Knodel
16.00 Uhr: Marco Mergenthaler
Samstag, 9., und Sonntag, 10. Mai
badische Meisterschaft in Brühl
Sonntag, 14.06.
offene passive Meisterschaften
Sonntag, 12.07.
Grillfest KV Brühl

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Am Sonntag, 5. April, findet das Vereinsanpaddeln des WSV
Brühl e.V. statt. Treffpunkt ist 10.00 Uhr am Bootshaus des
Wassersportvereins Brühl 1933 e.V.
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Turnverein Brühl 1912 e.V.
Abteilung Boule
Die Enttäuschung war groß
Die Enttäuschung war groß, als uns der 1. Liga-Spieltag der
Rhein-Neckar-Liga abgesagt wurde. Daher war die Freude
umso größer, dass die Verantwortlichen es noch schafften,
einen Spieltag auszurichten. So konnten wir doch am 28.03.
in Waldhof antreten. Die Gegner wurden aus den entspre-
chenden Ligen zugelost. So spielten wir unsere erste Begeg-
nung gegen TV 1877 Waldhof 3. Gespielt wurde im Ligamo-
dus (2 Triplette, 3 Doublette). Die beiden Triplette konnten
wir souverän für uns entscheiden. Leider hielt diese Souverä-
nität nicht an, und wir mussten das Spiel am Ende mit 2:3
verloren geben.
In der zweiten Begegnung wurde uns die Mannschaft des PC
Bouletten Mannheim 2 zugelost. Von den insgesamt fünf
Spielen konnten wir zwei Doubletten gewinnen, verloren aber
auch hier am Ende mit 2:3.
Auf Nachfrage der Turnierleitung beschlossen drei unserer
Spieler, bei anderen Mannschaften auszuhelfen, um auch dort
einen fairen Spielbetrieb zu gewährleisten.
Wie bedanken uns bei den Verantwortlichen für den doch
noch gelungenen Spieltag.

Hardt-Liga
Zu unserer großen Freude haben wir vor ein paar Tagen un-
sere Flutlichtanlage fertig gestellt. So kann jetzt unser Trai-
ning auch am Abend stattfinden.
Ebenso ist es uns auch möglich, die Hardt-Liga-Heimspiele
auf unserem Gelände durchzuführen. Unser nächster Gegner
am Mittwoch, 08.04., ist der BC Bruchsal. Spielbeginn 19.00
Uhr, Wiesenplätzweg 2 (hinter dem Clubhaus).
Zuschauer und Freunde des Boulesports sind willkommen.
Unsere Trainingszeiten haben sich geändert:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
und Samstag ab 14.00 Uhr
Näheres über unsere Abteilung können Sie auch auf
www.tv-bruehl-boule.de.tl/Home.htm erfahren.
sk

Abteilung Handball
Dämpfer für den TV Brühl
Handball Landesliga Damen:
TSV Phönix Steinsfurt - TV Brühl 26:23 (11:12)
Die Damen des TV Brühl haben auf ihrem Marsch aus dem
Tabellenkeller zumindest eine kleine Pause eingelegt. Wenige
Tage nach dem 33:17-Galaauftritt im Pokal gab es gegen den
gleichen Gegner eine völlig überflüssige 23:26-Niederlage.
Den Gastgeberinnen war von Beginn an anzumerken, dass
sie dieses Spiel unbedingt gewinnen wollten, ja gewinnen
mussten, wollten sie dem drohenden Abstieg noch entgehen.
Auf der anderen Seite hatten die Brühlerinnen den Gegner
ob des klaren Pokalsieges unterschwellig vielleicht auch etwas
unterschätzt. Dann nehmen eben die Dinge ihren Lauf. Die
Brühlerinnen begannen gut und führten auch schnell mit 5:1
und 8:4. Da deutete noch nichts auf eine Brühler Niederlage
hin. Mitte der ersten Halbzeit kamen die Gastgeberinnen bes-
ser ins Spiel. Ihre etatmäßige Torhüterin war diesmal wieder
mit von der Partie und gab den Steinsfurterinnen mehr Sicher-
heit. Das Deckungsverhalten wurde umgestellt und mit der
nun vorherrschenden 5:1-Formation hatte der TVB so seine
Probleme schon beim Spielaufbau. Die Kreise von Anja
Hirsch wurden empfindlich gestört und die Brühler Angriffs-
maschinerie geriet mehr und mehr ins Stocken. Dazu gesell-
ten sich technische Fehler und selbst freie Würfe fanden nicht
mehr den Weg ins gegnerische Tor. So kamen die Gastgebe-
rinnen heran und gingen ihrerseits erstmals mit 11:10 in Füh-
rung. Brühl konnte dann noch ein 12:11 in die Kabine retten.
In der zweiten Hälfte verstärkten die Gastgeberinnen den
Druck auf das Brühler Tor. Beim zum 16:15 für Steinsfurt
war für den TVB noch nichts verloren. Dann rückte der Un-

parteiische immer mehr ins Blickfeld. In dem jederzeit fairen
Spiel bot er eine völlig indiskutable Leistung. Sieben Zeitstra-
fen verbunden mit sieben Strafwürfen in der letzten Viertel-
stunde waren eindeutig zuviel des Guten. Die Brühlerinnen
verloren mehr und mehr den Faden und konnten das Spiel
trotz aller Bemühungen nicht mehr drehen. Kerstin Siebenlist
wurde aus dem Mittelblock in der Abwehr genommen, um
eine drohende dritte Zeitstrafe zu verhindern. Das gleiche
Schicksal drohte Sina Pietsch und Kristina Neumüller. Zeit-
weise standen nur noch vier Feldspielerinnen aus Brühl auf
der Platte. So war an eine Ergebnisverbesserung nicht mehr
zu denken.
TV Brühl: Zimmermann, S. Wacker; Pietsch (2/1), A. Büch-
ner, Siebenlist (14/2), Hirsch (3), Gaisbauer (1), Hemmerich,
Heckmann (1), Neumüller (2), E. Wacker, Bock.
ako
Handballvorschau
04.04.2009
13.00 Uhr weibl. E-Jugend, Kreisstaffel 2

TSG Ketsch - TV Brühl
14.00 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel

TSG Eintracht Plankstadt - SG Brühl/Ketsch
15.30 Uhr weibl. C-Jugend, Kreisstaffel

SG Leutershausen - TV Brühl 1b
18.00 Uhr männl. B-Jugend, Sonderstaffel

TSG 62 Weinheim - SG Brühl/Ketsch

05.04.2009
14.30 Uhr Kreisklasse B, Damen

TV Großsachsen 1b - TV Brühl 1b
14.45 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel

SG Brühl/Ketsch -
HG Oftersheim/Schwetzingen 1b

15.15 Uhr männl. D-Jugend, Sonderstaffel
TSG Eintracht Plankstadt - SG Brühl/Ketsch

16.30 Uhr Landesliga Damen
TV Brühl - SG Leutershausen 1b

16.45 Uhr männl. B-Jugend, Kreisstaffel
TSG Eintracht Plankstadt 1b -
SG Brühl/Ketsch 1b

18.30 Uhr Kreisliga Männer
TSG Eintracht Plankstadt - TV Brühl

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Abteilung Fußball
Mitgliederversammlung der Fußballabteilung des FV Brühl
Am Montag, 20. April 2009, findet um 20.00 Uhr im Clubhaus
des FV Brühl die Mitgliederversammlung der Fußballabtei-
lung statt. Alle Mitglieder sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Totenehrung
3. Anträge zur Tagesordnung
4. Bericht der Abteilungsleitung
5. Bericht des Spielleiters
6. Berichte der Sportgruppen
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Fragen zu den Berichten

10. Entlastung
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
13. Schlusswort
Abteilungsleitung Fußball: Karlheinz Knoll
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 14. April 2009
schriftlich an den Abteilungsleiter Karlheinz Knoll, Les-
singstr. 19, 68775 Ketsch, zu stellen.

Fußball-Landesliga:
SG Dielheim - FV Brühl 4:0 (2:0)
Nach drei recht soliden Spielen nach der Winterpause unter-
lag der FV Brühl jetzt in Dielheim mit einem klaren 0:4 und
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spielte, seinem Tabellenplatz in der Fußball-Landesliga ent-
sprechend, wie ein potentieller Absteiger.
Brühl schien sich nach Anpfiff der Partie noch im Tiefschlaf
zu befinden, anders ist es nicht zu erklären, dass Tobias Al-
brecht in der dritten Spielminute nach einer Flanke in den
Strafraum völlig freistehend zum Kopfstoß kam und so keine
Mühe hatte, die frühe 1:0-Führung für die Gastgeber zu erzie-
len. Zunächst zeigte sich der FVB nicht beeindruckt, und Kay
Gerwig zwang Gästekeeper Jens Zunker mit einem Distanz-
schuss zu einer Parade (11.). Aber nach 13 Minuten war die
Brühler Abwehr, wie so oft in dieser Begegnung, erneut in
indisponiert, Fabian Rausch erzielte frei vor Brühls Keeper
Stefan Knebel das 2:0. Dielheim versäumte es, bereits in der
ersten Halbzeit alles klarzumachen. Immer wieder tauchten
Kevin Rottmann und Fabian Rausch vor dem Gehäuse der
Gäste auf, agierten aber zu eigensinnig. In der 40. Minute
war es Stefan Knebel, der per Fußabwehr eine hochkarätige
Chance von Matthias Gross zunichte machte.
Nach Wiederanpfiff keimte auf Seiten des FVB etwas Hoff-
nung auf, die Blau-Schwarzen bestimmten zunächst das Ge-
schehen. Daniel Lehmann und Lindon Imeri hatten den An-
schlusstreffer auf dem Fuß, aber Dielheims Albrecht klärte
schließlich auf der Torlinie per Kopfabwehr (50.). Auch nach
einer Flanke von Dennis Simon blieb der Kopfstoß von Lin-
don Imeri in der SG-Abwehr hängen (58.). Nach einer gelb-
roten Karte gegen Steffen Hoffman war das Spiel dann end-
gültig gelaufen (64.). "Ich kann mir nicht erklären, warum ich
vom Feld musste", rätselte Hoffmann über den Grund des
Feldverweises und war damit nicht allein. Als dann noch Den-
nis Ludkowski die Ampelkarte sah (70.), nutzte Dielheims
Kevin Rottmann den Freiraum und stellte in der Schlussphase
mit zwei Treffern (80. + 85.) den 4:0-Endstand her.
FVB: Knebel - Fenchel, Pfitzner, Bor (82. Heuberger), Hoff-
mann, Ludkowski, Simon, Gerwig, Lehmann (85. Hardung),
Cejas-Lopez (87. Weiss), Imeri

Vorschau
FVB empfängt Kirchardt
Nach der neuerlichen Niederlage wird die Lage für den FV
Brühl in der Fußball-Landesliga immer prekärer. Am Sonntag
um 15.00 Uhr gastiert jetzt die SG Kirchardt in Brühl, ein
weiterer Patzer wäre für die Weber-Elf fatal.
Die 2. Mannschaft empfängt um 13.00 Uhr den ASV Feuden-
heim und will sich für die Niederlage in Edingen rehabili-
tieren.
Die Privatmannschaft gastiert am Sonntag um 9.00 Uhr bei
der TSV Amic. Viernheim PM.

Juniorenspiele am Samstag:
B1-Jun. 16.00 Uhr: FVB - TSG 62/09 Weinheim
B2 18.55 Uhr: FVB - SC 08 Reilingen 1
C1 17.25 Uhr: FVB - SG Leutershausen/Schriesheim
D2 14.30 Uhr: FVB - SV Rippenweier 1
E1 13.30 Uhr: FVB - FV 03 Ladenburg 1
E2 12.30 Uhr: FVB - FV 03 Ladenburg 3
D1-Jun. 13.30 Uhr: Spvgg 03 Ilvesheim 1 - FVB
E3 13.30 Uhr: SC Käfertal 2 - FVB
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
SV Rohrhof - SC Pfingstberg-Hochstätt 3:3
Rohrhof machte von Beginn an viel Druck und versuchte,
früh in Führung zu gehen, allerdings blieben zahlreiche Chan-
cen ungenutzt. Nach 23 Minuten hatte Pfingstberg Glück,
dass eine Notbremse an Daniele Parisi nicht mit Rot bestraft
wurde. Den fälligen Freistoß zirkelte Parisi schön in Richtung
Winkel, doch Arnold zeigte eine ebenso schöne Parade. Aber
eine Minute später war Daniele Parisi dann Sieger, als er nach
einer Flanke von Sebastian Ziegler das 0:1 erzielte. Und als
Christoph Popp nur kurze Zeit später per direktem Freistoß
das 2:0 gelang, wähnten viele den SVR bereits auf der Sieger-
straße (26.). Doch Pfingstberg kam noch vor der Pause durch
einen von Faust verwandelten Elfmeter zum Anschlusstref-
fer (35.).

Nach der Pause war Rohrhof in den ersten Minuten zu passiv,
und Pfingstberg wurde deutlich stärker. Dennoch erzielte Da-
niele Parisi nach schöner Vorarbeit von Thorsten Kotelmann
das 3:1 (56.). Doch wenig später gelang Aris nach einem Feh-
ler in der Rohrhofer Abwehr das erneute Anschlusstor (63.).
Beide Mannschaften waren nahezu gleichwertig, wobei Rohr-
hof abermals klar unter seinen Möglichkeiten spielte. In der
75. Minute wurde der SVR schließlich bestraft, als der Ball
nach einer Ecke nicht entscheidend geklärt wurde und Beis-
heim zum 3:3 abstaubte. Rohrhof drückte nun zwar wieder
mehr, doch bis auf drei gelb-rote Karten für Beisheim, Scherb
und Pohlmann in der Nachspielzeit passierte nichts mehr.
thu

SVR zu Gast beim Spitzenreiter
Die Fußballer des SV Rohrhof 1921 e.V. sind am kommenden
Sonntag zu Gast beim TSV Neckarau. Die Mannschaft um
TSV-Trainer Hilbert belegt in der Kreisklasse A mit einem
Torverhältnis von 107:33 Toren den ersten Tabellenplatz.
Nach dem unnötigen Unentschieden am vergangenen Sonn-
tag sollte der SVR mit einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung auf Wiedergutmachung aus sein.
Die Zuschauer dürfen sich auf ein spannendes Spitzenspiel
freuen. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die 2. Mannschaft tritt um 13.00 Uhr beim TSV Neckarau
II an.
C.S.

Jugendfußball
A-Jun.: 04.04., 18.00 Uhr: SVR - SV 98 Schwetzingen
C-Jun.: 04.04., 18.35 Uhr: SC Käfertal II - SVR
D-Jun.: 28.03., 13.30 Uhr: SVR - SC Reilingen

AH
04.04., 16.00 Uhr: SVR - DJK Eppelheim

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Mitgliederversammlung des Tanzsportclubs Kurpfalz
Am vergangenen Freitag fand in der Festhalle in Brühl die
alljährliche Mitgliederversammlung des TSC Kurpfalz statt.
Die Vereinsvorsitzende Alexandra Exizidis konnte hierbei
knapp 50 Mitglieder begrüßen.
Zunächst einmal gedachten die Mitglieder nach bewegenden
Abschiedsworten der 1. Vorsitzenden in einer Schweigemi-
nute ihres im vergangenen Sommer verstorbenen Sportkame-
raden Bernd-Walter Henze, der mit seiner Frau sowohl im
Mittwochkreis in Brühl als auch in der Tango-Argentino-
Gruppe getanzt hatte.
Wie immer fand von den Berichten der Vorstandsmitglieder,
die als Tischvorlage auflagen, der Kassenbericht, vorgetragen
von Schatzmeisterin Nadja Wahlig, das größte Interesse. Die
hohen Kosten des Jubiläumsballes im vergangenen Oktober,
der bei einem ausgezeichneten, von den Ballgästen hochge-
lobten Programm mehr zahlende Gäste verdient hätte, aber
auch ein Rückgang der Mitgliederzahl hatten im vergangenen
Jahr zu Verlusten geführt, die jedoch dank vorhandener
Rücklagen ausgeglichen werden konnten. Und für das kom-
mende Jahr wird, da keine solche kostenträchtige Veranstal-
tung geplant ist, bei inzwischen wieder steigenden Mitglieder-
zahlen ein ausgeglichener Haushalt erwartet. Aus diesem
Grunde konnte der Vorstand den angekündigten Antrag auf
Neufestsetzung der Mitgliedsbeiträge zurückziehen, wodurch
der TSC Kurpfalz auch in Zukunft die wohl preisgünstigste
Möglichkeit in der Region für die Ausübung des Tanzsportes
bleiben wird.
Revisorin Beate Dittrich-Hannen, die gemeinsam mit ihrem
Kollegen Eric Richelsen die Kasse geprüft hatte, bescheinigte
der Schatzmeisterin und ihrem Vertreter eine korrekte Kas-
senführung und schlug die Entlastung des Vorstandes vor.
Diese erfolgte einstimmig. Auch dem Haushaltsentwurf für
2009 wurde von den Mitgliedern zugestimmt.
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Die von Herbert Käß gestellte Frage, warum man denn Mit-
glied in drei Verbänden, insbesondere im Badischen Sport-
bund (BSB), sei, beantwortete Michael Reinmuth damit, dass
gerade der BSB wegen der von ihm angebotenen Versiche-
rung der Mitglieder und Vereinsfunktionäre der aus seiner
Sicht wichtigste Verband sei. Norbert Klemt, Trainer mehre-
rer Gruppen, und Öffentlichkeitsreferent Volker Heinold er-
gänzten, dass die Mitgliedschaft im Tanzsportverband Baden-
Württemberg (TBW) als Anbieter von Aus- und Weiterbil-
dung der Trainer des Vereins, aber auch als Startplattform
für dessen Turnierpaare, unverzichtbar seien; Ähnliches gilt
für den Deutschen Tanzsportverband, der die Lizenzen für
die Wertungsrichter und Turnierpaare des Vereins vergibt.
Angenommen wurde ein Antrag des Vorstandes auf Ände-
rung der Gruppen- und Trainingsordnung. Künftig wird die
geforderte Mindestgröße der Gruppen bei sechs Paaren bzw.
zwölf Mitgliedern liegen; gleichzeitig wird, einem Statement
des Sportwartes Uwe Bauder folgend, die Trainingszeit in den
Erwachsenengruppen auf mindestens 1,5 Stunden erhöht.
Gruppen ab elf Paaren (bzw. 21 Mitgliedern) werden mit ei-
ner Trainingszeit von zwei Stunden bedacht. Michael Rein-
muth verwies darauf, dass der Vorstand in bestimmten Fällen
auch kleinere Gruppen zulassen kann.
Viele Mitglieder halten dem TSC Kurpfalz seit vielen Jahren
die Treue. Für 10-jährige Mitgliedschaft wurden folgende Mit-
glieder geehrt: Bettina Bourbiel, Petra und Dieter Schleich,
Renate und Herbert Schwarz, Christine Walter, Johanna Kol-
termann. Bereits 20 Jahre gehören dem Verein an: Bärbel
Fellhauer, Renate und Hans-Dieter Hoocker, Martina und
Eric Richelsen, Heike und Dr. Eric Brecht. Sie alle erhielten
für ihre Treue ein Präsent und eine Urkunde.
Mit Bedauern nahmen die Mitglieder den beruflich bedingten
Rückzug von Schatzmeisterin Nadja Wahlig aus ihrem Amt
zur Kenntnis, ebenso die Ankündigung des 2. Vorsitzenden
Ulrich Knobloch, sein Amt nur noch bis zum nächsten Früh-
jahr ausüben zu können. Der bisherige stv. Schatzmeister Mi-
chael Reinmuth erklärte sich bereit, die Kassengeschäfte vor-
läufig weiterzuführen, forderte aber eine schnelle Neurege-
lung für die Kassenführung.
Zum Abschluss bat A. Exizidis die Mitglieder, auch in diesem
Jahr wieder in großer Zahl zum "Tanz in den Mai" zu kom-
men. Als danach nächsten Clubtermin kündigte sie die Prü-
fung zum Erwerb des "Deutschen Tanzsportabzeichens" am
17. Mai im Ferdinand-Schmidt-Haus in Ketsch an.

"Tanz in den Mai" am 30. April 2009 in der Festhalle Brühl
Der Kartenvorverkauf zu dieser beliebten Veranstaltung hat
begonnen! Karten können bei Michael Reinmuth, Tel. 06202/
74269, zum Preis von 14,00 E bestellt werden.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Alle Mitglieder sollten sich den 04.04. und den 11.04. vormer-
ken: Jeweils ab 9.30 Uhr ist es an diesen Tagen möglich, beim
"Arbeitsspaß" die entsprechenden Arbeitsstunden abzuleis-
ten. Um unsere Anlage schön herrichten zu können, benöti-
gen wir viele Helfer, und wir bitten Sie, Ihre eigenen Garten-
geräte mitzubringen.
In den Osterferien findet vom 16. bis 19.04.2009 jeweils von
10.00 bis 14.00 Uhr wieder ein Tenniscamp auf dem Tennis-
platz mit Lusi und ihrem Team statt. Die Kosten belaufen
sich auf 20,00 E pro Tag für Mitglieder und auf 25,00 E pro
Tag für Nichtmitglieder. Im Preis sind die Trainingsstunden
sowie das Mittagessen enthalten. Anmeldungen telefonisch
unter 0157/74050029. Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nahme.
Am 25.04. bieten wir von 11.00 bis 12.30 Uhr die Teilnahme
an einem Schnuppertraining auf unserer Anlage im Renners-
wald 17 an.
Anfänger oder Wiedereinsteiger, Kinder und Erwachsene
sind willkommen. Leihschläger sind vorhanden. Bitte bringen
Sie Schuhe ohne Profil mit.
Die offizielle Saisoneröffnung beginnt am Samstag, 25. April,
14.00 Uhr, traditionell mit einem Schleifchenturnier.

Obst- und Gartenbauverein
Brühl
Geranienmarkt mit Jubiläumsverlosung
Samstag, 25. April, von 8.00 bis 11.00 Uhr
Am 13. Mai 1969 wurde während eines Vortrages des Kreis-
obstbauinspektors Herrn Eichholtz die Idee geboren, einen
Geranienmarkt abzuhalten. Die Gemeinde Brühl mit Bürger-
meister Alfred Körber und die damalige Vorstandschaft, be-
stehend aus Fritz Herm, Otto Faulhaber, Herbert Braun,
Ernst Stratthaus, Alfred Kohl und unserem heutigen Ehren-
mitglied Eugen Gabel, beschlossen am 17. Mai 1969, diesen
Blumenmarkt ins Leben zu rufen. Eröffnet wurde er durch
den stellvertretenden Bürgermeister Max Hartmann.
Schon früh am Morgen fanden sich viele Helfer ein, die mit
viel Begeisterung die Besucher mit schönen Pflanzen versorg-
ten. Zu diesem Zeitpunkt waren 108 Mitglieder im Verein.
Der Geranienmarkt fand bei der Brühler und Rohrhofer Be-
völkerung so großen Anklang, dass er bis heute immer noch
eine feste Größe im Vereins- und Gemeindeleben hat.
Die Vorstandschaft des OGV Brühl freut sich über dieses
schöne Jubiläum und möchte die Kundschaft daran teilneh-
men lassen. Jeder Blumenkäufer erhält ein Los. Die Verlo-
sung wird um 11.00 Uhr durch BGM Herrn Göck erfolgen.
Es gibt fünf Gutscheine à 20,00 E, die beim nächsten Gera-
nienmarkt 2010 eingelöst werden können.
Unser Helferteam wird Sie wie immer gut beraten; neu in
unserem Angebot sind verschiedene frische Kräuter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
E.H.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de

Arbeitseinsatz am Vereinsheim
Am Samstag, 4. April, findet ein Arbeitseinsatz am Vereins-
heim statt. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr.

Fischverkauf am Karfreitag
Auch in diesem Jahr wird der ASV Brühl 1965 e.V. wieder
am Karfreitag an seinem Vereinsheim Fischfilets backen und
im Straßenverkauf für die Bevölkerung anbieten. Auf der
Speisekarte stehen die beliebten Zander- und Seelachsfilets,
Fischbrötchen sowie Kartoffelsalat und frische Brötchen.
Wie schon im vergangenen Jahr werden wir wieder die Warte-
zeiten durch den Einsatz von zwei Kassen und mehreren Ver-
käufern möglichst kurz halten. Bei schlechtem Wetter bieten
wir unseren Kunden außerdem eine überdachte Wartezone
an.
Der Verkauf findet von 10.00 bis 14.00 Uhr statt.
Hinweis: Das Vereinsheim ist am Weidweg 2 gegenüber der
Firma Autoglas in Richtung Kollerfähre.

J.R.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Fischbesatz macht Sperrung des Angelsees erforderlich
Wie in der Generalversammlung beschlossen, wird der vorge-
sehene Fischbesatz in der Osterwoche durchgeführt. Die Fi-
sche kommen am Mittwoch, 08.04., und werden eingesetzt,
wofür noch Helfer gesucht werden. Freiwillige können sich
zuvor mit dem Fischwasserverwalter Berthold Kunzmann un-
ter Tel. 06202/75636 in Verbindung setzen, da die Uhrzeit
erst kurzfristig bekannt sein wird. Um den Flossentieren eine
Eingewöhnungsphase zu ermöglichen, bleibt der Angelsee am
08. und 09.04. für den Fischfang gesperrt, ab Karfreitag kann
dann wieder der Angelei nachgegangen werden. Zum Saison-
beginn wünscht der 1. Vorsitzende Uwe Kanehl allen Aktiven
für das Jahr 2009 ein "großes Petri Heil".
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Mäßiges Ergebnis beim Anangeln
Am vergangenen Samstagnachmittag trafen sich 22 Sports-
freunde des ASV Rohrhof an der Rheinstrecke zwischen
Brühl und Rohrhof, um zum Saisonbeginn das Anangeln
durchzuführen. Die Witterungsverhältnisse ließen zu wün-
schen übrig, es blies ein extrem kalter Wind, und Spaziergän-
ger waren zu diesem Zeitpunkt selten zu sehen. Zwischen
14.00 und 17.00 Uhr wurden die Ruten ausgeworfen, das an-
schließende Verwiegen der Fische fand vor der Vereinshütte
statt. Doch insgesamt 15 Teilnehmer konnten sich den Weg
zur Waage sparen, denn sie hatten während der Angelzeit
kein Schuppentier an Land ziehen können. Nach dem Ver-
zehr einer warmen Mahlzeit gab der Sportwart Udo Sammer
das Angelergebnis bekannt. Den ersten Platz belegte Peter
Bleß mit 7640 Gramm, auf die Plätze zwei und drei kamen
Toni Silio mit 3550 und Ferenc Nagy mit 3470 Gramm. Den
von Uwe Kanehl gestifteten Wanderpokal konnte in diesem
Jahr die Mannschaft Anton Markmann, Ferenc Nagy und
Rudi Bleß erringen. Frohgelaunt saßen die Angler und hinzu-
gekommene Freunde noch längere Zeit in der Fischerhütte
zusammen.
Gbm.-

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

A
q
ua

rie
nfreunde B

rü
h

l
1978 e.V.

Sollten Sie sich für Zierfische interessieren und vielleicht den
Wunsch haben, ein Aquarium einzurichten, besuchen Sie uns
doch einmal in unserem Vereinsheim im Pavillonkeller der
Schillerschule (hinterer Eingang).
Wir beraten Sie gerne über Größe und Einrichtung des Be-
ckens sowie über Bepflanzung und Fischbesatz, Außerdem
haben wir immer wieder Aquarien oder Zubehör von Ver-
einsmitgliedern günstig abzugeben.
Wir treffen uns donnerstags ab 20.00 Uhr und sonntags von
10.00 bis 12.00 Uhr. Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.
Bei uns können Sie in 16 eingerichteten Aquarien (Süß- und
Salzwasser) die Welt der Fische und niederen Tiere be-
wundern.
Über einen Besuch würden wir uns freuen. Der Eintritt ist
frei.
Auch auf unserer von Ralf Kinzig neu gestalteten Internet-
seite finden Sie einen Überblick über unser Vereinsheim mit
den Schaubecken und dem Vereinsleben wie Zierfischbörsen
und Vereinsausflügen.
Hier die Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH

Interessengemeinschaft Brühler und Rohrhofer
Vereine
Erste Zusammenkunft des Jahres beim Turnverein
Positiv überrascht war der Vorsitzende der Interessengemein-
schaft Brühler und Rohrhofer Vereine zu Beginn der Quar-
talssitzung. Unter den rund 30 Personen begrüßte Wolfram
Gothe im Verlauf der Sitzung auch Bürgermeister Ralf Göck.
Gute 100 Minuten später dankte Gothe den Teilnehmern für
das Ausharren und gute Diskutieren.
Erstes Thema war das Ferienprogramm der Gemeinde. Wer
zu der 30. Auflage beitragen möchte, möge sich bis 30. April
beim Organisator Thomas Weis im Rathaus, Tel. 2003-68,
oder über die Internet-Seite der Gemeinde melden.
"Die nächsten Veranstaltungen in der Gemeinde" heißt die
von der durch Ralf Schwarz erneuerten IG-Führung erdachte
neue Rubrik für Vereinsvertretersitzungen. Das neue Organi-
sationsteam des Sommerfestes Rohrhof, dem Gothe im Rück-
blick auf 2008 eine gut bestandene Feuertaufe bescheinigte,
will zur diesjährigen Veranstaltung früher einladen und ein
neues Anmeldeformular herausbringen. Auch Meldungen zur
Mitwirkung im Bühnenprogramm sind willkommen. Der An-
regung von Peter Fillinger (SG), die Standgebühr nicht erst
beim Fest zu kassieren, soll Rechnung getragen werden durch
vorherige Überweisungsmöglichkeit. Als zu laut kritisierte

Angela Renkert (Rohrhof-Apotheke) die Musik auf dem
Stabhalterplatz bei der letztjährigen Veranstaltung.

Partnerschafts-Nachrichten
Viel Positives zu berichten hatte Renate Dvorak (Förderkreis
Dritte Welt) aus der Partnergemeinde Dourtenga, so über
deren schulische Vorreiterrolle oder den Bau einer Entbin-
dungsstation und Nähstube mit Hilfe von Geld aus Brühl.
Im Rahmen der Partnerschaft mit Ormesson wies Lothar Ertl
auf den Schüleraustausch mit etwa 30 Teilnehmern hin, er
findet ab Ostern zunächst in Frankreich und im Anschluss in
Brühl statt. Den Besuch einer großen Delegation aus Ormes-
son kündigte Ertl für 12. bis 14. Juni an. Neben einer Tennis-
und zwei Handballgruppen möchten auch Schwimmer mit-
kommen und am internationalen Schwimmfest des SV "Hel-
las" teilnehmen. Bevor sie wieder heimfahren, können die
Franzosen die Jazz-Matinee des BdS im Garten der Villa
Meixner besuchen.
Aus Weixdorf kommt eine Ausstellung "20 Jahre Fotoclub
Reflex" Anfang Oktober ins Brühler Rathaus. Zur Gedenk-
feier anlässlich des Tages der Deutschen Einheit lud Michael
Till (CDU) die sächsischen Gäste im Rahmen ihres Besuchs
ein.
Positiv aufgenommen wurde die Anregung von Gastgeber
Uwe Schmitt (TV Brühl), bei öffentlichen Veranstaltungen
in der Gemeinde einen Tisch für Vereinsvertreter zu reservie-
ren. Im Zusammenhang mit dem Vereinsrecht sprach Werner
Storck (Gartenbauverein) ein Buch an, das allerdings recht
teuer ist. Inge Kronemayer (TV), Matthias Klemt und Lothar
Damm (beide FV) wussten auch von günstigeren Möglichkei-
ten. Gleich mehrere Leitfäden zur Verfügung haben die Orts-
vereine jetzt zu der Hygiene und dem Umgang mit Lebens-
mitteln bei straßen- und Vereinfesten, sie wurden (inhaltlich
teils identisch) bereitgestellt von Jan Fuhrmann, der dazu
schon einen Vortrag gehalten hatte, von der Gemeinde und
von Klaus Beß (SPD). Eine Schulung über den Umgang mit
Lebensmitteln bot Werner Weidner an, Interessenten können
sich beim DRK-Ortsverein melden.
Nach dem Ausblick auf anstehende Vereinsjubiläen - 150
Jahre "Konkordia", 100 Jahre SPD, 100 Jahre "Sängerbund" -
lud Nicole Schnepf zum großen Turnier des Reitvereins (24.
bis 26. April) ein. Als neue Veranstaltung der CDU kündigte
Till die "Schwarze Nacht" am Pfingstsamstag bei der Grill-
hütte an. Die Aquarienfreunde wollen ihre Zierfischbörsen
künftig von Samstag auf Sonntag verlegen, wie der neue Vor-
sitzende Ralf Kinzig bekannt gab. Albert Geschwill ("Koller-
krotten") dankte allen Teilnehmern am Brühler Fasnachts-
zug - einem der schönsten, die er als Zugmarschall bisher
erlebt habe.

Was sonst noch
interessiert

Einladung zum 20. Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
am Samstag, 4. April, ab 13.00 Uhr unter der Pergola der
Schillerschul-Sporthalle
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten
haben, sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkau-
fen möchten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch
kann man sich mit der Initiatorin, Gemeinderätin Gabriele
Rösch, Tel. 72800, ab 17.00 Uhr in Verbindung setzen. Für das
leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen sowie alkoholfreie
Getränke angeboten. Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und
dem Standgeld kommt der Frauenselbsthilfe nach Krebs
zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und
am Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in
Richtung Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
GR
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Tierschützer bitten Tierbesitzer, ihr Tier tätowieren
oder chippen zu lassen
Wegen eines Vorfalls vom Wochenende appelliert der Tier-
schutzverein Schwetzingen und Umgebung e.V. erneut an alle
verantwortungsbewussten Tierbesitzer, ihr Haustier tätowie-
ren oder chippen zu lassen.
Beim Chippen wird dem Tier ein reiskorngroßes Implantat
nahezu schmerzfrei unter die Haut gespritzt. Wird das Tier
gefunden und in einem Tierheim oder beim Tierschutzverein
abgegeben, kann mit einem speziellen Lesegerät die Mikro-
chippnummer abgelesen und an eine der dafür zuständigen
Organisationen (Tasso, Deutsches Haustierregister) weiterge-
geben werden. Von dort aus wird dann der Besitzer benach-
richtigt. Bei der Tätowierung, die den Nachteil hat, dass Num-
mern eventuell eines Tages nicht oder nur noch schlecht les-
bar sind, wird die Nummer unter Narkose (beispielsweise bei
einer Kastration) in einem oder beiden Ohren des Tieres an-
gebracht.
Auskünfte erteilen alle Tierärzte, Tierheime und Tierschutz-
vereine. Infos beim TSV Schwetzingen unter Tel. 0173/
4540254.

B+O-Seniorenzentrum Brühl
Osterfest mit Modenschau
Am Samstag, 4. April, lädt das B+O-Seniorenzentrum ab
14.00 Uhr alle Bewohner, Angehörigen und Interessierte zu
seinem Osterfest in die Mannheimer Landstr. 25 ein. Im B+O
ist es seit jeher Tradition, gemeinsam die schönen Seiten der
Jahreszeiten mit allen Sinnen zu genießen und zu feiern. Für
das leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt, und auch die Unter-
haltung wird an diesem Nachmittag nicht zu kurz kommen.
Um 15.00 Uhr präsentieren B+O-Senioren die neue Kleider-
kollektion des Senior-Shops für den kommenden Sommer.
Wer sich für das Leistungsangebot des B+O-Seniorenzent-
rums, die Tagespflege oder den Therapiegarten interessiert,
kann sich alles gerne zeigen und erläutern lassen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 05.04.
10.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Mit ge-

sundem Sinn leben in einer verdorbenen Welt"
10.40 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Januar: "Jehovas Knecht - für unsere
Übertretung durchstochen" -
gestützt auf Jesaja 53:5

Donnerstag, 07.04
19.00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 3 aus dem

Buch "Bewahrt euch in Gottes Liebe" bespro-
chen: "Die lieben, die Gott liebt" (Wenn
Schwierigkeiten auftauchen/Wann man den
Kontakt abbrechen sollte).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
2. Mose 7-10 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Wie können wir Galater 6:2 mit Ga-
later 6:5 in Übereinstimmung bringen?" und
"Jesus und seine ersten Jünger".

Frühjahrsschleppjagd auf der Kollerinsel

Die zur Gemeinde Brühl gehörende Gemarkung Kollerinsel
wird am kommenden Sonntag, 5. April, wieder Schauplatz
einer reitsportlichen Veranstaltung mit langer Tradition sein.
Das Pferdeland Kollerinsel, Familie Hartmut und Gabi Erny,
der Jagdherr Tilman Lauppe sowie der Schleppjagd-Club
Saar-Pfalz e.V. laden zur diesjährigen Frühjahrs-Schleppjagd
mit den Hunden der Hardt-Meute mit Master of Hounds
Gerd M. Klapschus.

Um 11.00 Uhr werden die teilnehmenden Reiter zum
Stelldichein begrüßt, und gegen 12.00 Uhr startet die "Jagdge-
sellschaft" mit musikalischer Begleitung der Parforcehornblä-
ser Baden (Anblasen der Jagd) zu ihrem ca. 15 Kilometer
langen Ritt über die Kollerinsel.
Selbstverständlich ist diese Veranstaltung eine völlig unblu-
tige Angelegenheit. Reiterjagden auf lebendes Wild sind in
Deutschland schon seit mehr als 70 Jahren verboten. Und so
werden die französischen Laufhunde der Hardt-Meute mit
ihren ausnehmend feinen Nasen lediglich dem Trittsiegel (der
Spur) des Pferdes des Schleppenlegers folgen.
Ihre Belohnung für die Arbeit auf der Fährte erhalten die
hochbeinig-eleganten und sehr schnellen Hunde dann nach
dem feierlichen Halali beim Curée am Jagdfeuer.
Zuschauer sind herzlich willkommen und werden auf Traktor-
Anhängern zu den interessantesten Stellen der Reitstrecke
gebracht.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?


